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Amtliche Bekanntmachungen

Wahlbekanntmachung 
1.  Am 24. September 2017 fi ndet die Wahl zum 19. Deutschen 

Bundestag statt.
 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
2. Die Gemeinde ist in folgende 5 Wahlbezirke eingeteilt:
 001  Unterwarthausen, Sitzungssaal Rathaus, Alte Biberacher 

Straße 13, Warthausen 
 005  Oberwarthausen, Heggelinhaus, Heggelinstraße 7, Wart-

hausen 
 002  Birkenhard, katholisches Gemeindehaus, Warthauser 

Straße 17, Birkenhard 
 003  Herrlishöfen, ehemaliges Rathaus, Ulmer Straße 48, 

Herrlishöfen 
 004  Oberhöfen, Gemeindehaus, Am Gemeindehaus 1, Ober-

höfen. 
 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 

der Zeit vom 22.08.2017 bis zum 03.09.2017 übersandt wor-
den sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. Der Briefwahlvorstand 
tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 16.00 Uhr im 
Rathaus in Warthausen, Besprechungszimmer EG zusammen. 

3.  Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

  Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler 

erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel aus-
gehändigt. 

 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
Der Stimmzettel  enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 a)  für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Na-

men der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge 
unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen je-
des Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung, 

 b)  für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von 
der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

Der Wähler gibt 
 seine Erststimme in der Weise ab, 
 dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 

Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie 
gelten soll, 

 und seine Zweitstimme in der Weise, 
 dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stim-
mabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht 
fotografi ert oder gefi lmt werden. 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit 
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 

 a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises oder 

 b)  durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-
hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzette-
lumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stel-
le zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle 
abgegeben werden. 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 

nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlge-
setzes). 

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafge-
setzbuches). 

Warthausen, 08.09.2017
 

Wolfgang Jautz 
Bürgermeister 
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Seniorenausfl ug der Gemeinde Warthausen –  
Abfahrtszeiten 
Am kommenden Donnerstag, 14.09.2017, fi ndet unser Seni-
orenausfl ug statt. Wir besuchen die Klosterkirche in Roggen-
burg und fahren nach dem Mittagessen weiter nach Illertissen. 
Dort erwartet uns eine Führung im Bayrischen Bienenmuseum 
und wir besuchen die Staudengärtnerei Gaißmayer (Auftei-
lung in Gruppen). Danach genießen wir in Illertissen Kaffee 
und Kuchen. 
Wer nicht mitfahren kann, sollte sich bitte abmelden. 
(Tel. 5093-0 oder 5093-16) 
Abfahrtszeiten:  
Barabein Haltestelle  8.45 Uhr 
Herrlishöfen Haltestelle Kapelle 8.50 Uhr 
Galmutshöfen Haltestelle Dorfmitte 8.55 Uhr 
Oberhöfen Haltestelle Steige  9.00 Uhr 
Röhrwangen Haltestelle  9.10 Uhr 

Birkenhard Haltestelle Amselweg 9.00 Uhr 
Birkenhard Haltestelle Raiba  9.05 Uhr 

Warthausen Haltestelle Lourdesgrotte 9.00 Uhr 
Warthausen Haltestelle Brauerei 9.05 Uhr 

Aufgepasst: 
Alle drei Busse der Fa. Bottenschein fahren um 09.20 Uhr an 
der Raiffeisenbank Rißtal Warthausen ab. Die Teilnahmege-
bühr in Höhe von 10.00 EUR wird im Bus eingesammelt. Die 
Busse sind mit einer Toilette ausgestattet und ein Sanitäter 
begleitet unseren Ausfl ug. 
Die Rückkehr ist für ca. 18.00 Uhr geplant. Die einzelnen Ein-
stiegstellen werden wieder angefahren. 
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Spaß und einen schönen, 
sonnigen Ausfl ugstag. 

Öffentliche Bekanntmachung 
Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes mit örtlichen 
Bauvorschriften „Hofäckerweg“ in Röhrwangen 
Der Gemeinderat der Gemeinde Warthausen hat am 24.07.2017 
in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungsplanes „Hofä-
ckerweg“ mit örtlichen Bauvorschriften gebilligt und beschlossen, 
diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst 
eine Fläche von ca. 0,8 ha, mit dem Flurstück 1122 und den 
Teilfl ächen der Flurstücke 1129 und 1121. 
Der Planbereich wird begrenzt: 
Im Norden durch die Flurstücke 1130 und teilweise 1129 
Im Osten durch die Flurstücke 1124/1 und 1123 und teilweise 
durch 1121 
Im Süden und Westen durch die K 7530. 
Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt (schwarzge-
strichelt umrandet) dargestellt (siehe Seite 3). 
Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplanes und der örtli-
chen Bauvorschriften in der Fassung vom 24.07.2017 vom Büro 
ES Tiefbauplanung, Industriestraße 49, 88441 Mittelbiberach. 
Im Zuge des Aufstellungsverfahrens wird eine Umweltprüfung 
gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der Begrün-
dung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB 
dargelegt. Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Ge-
setzes zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erfor-
derlich. 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar 
und werden mit ausgelegt: 
• Umweltbericht in der Fassung vom 24.07.2017 / Natur- und 

artenschutzfachliche Beurteilung vom 17.07.2017 
Ausführungen zu den Themen: Beschreibung der Ziele des Um-
weltschutzes aus übergeordneten Planungen (Regionalplan, Flä-
chennutzungsplan, Schutzgebiete, Landschaftsplan); Beschrei-
bung und Bewertung der Umweltauswirkungen auf der Grundlage 
der Umweltprüfung sowie Prognose über die Entwicklung des 
Umweltzustandes bei Durchführung bzw. Nicht-Durchführung der 
Planung auf die folgenden Schutzgüter: Mensch, Biotope/Arten, 
Boden, Wasser, Lokalklima/Luft, Landschafts- u. Ortsbild, Kultur- 
u. Sonstige Sachgüter. Außerdem werden die Wechselwirkungen 
zwischen den zuvor genannten Schutzgütern beschrieben. 
Im Bebauungsplan-Umgriff bestehen keine Schutz- oder Vor-
ranggebiete des Naturschutzes, der Wasserwirtschaft, der Forst-
wirtschaft und des Denkmalsschutzes. Die im weiteren Umfeld 
liegenden Schutzgebiete (Bodenschutzwald, Landschaftsschutz-
gebiet, Waldbiotope) sind von der Planung nicht betroffen, auch 
keine artenschutzrelevanten Arten.
• Schutzgut Mensch: Mögliche Auswirkungen der Planung 

aufgrund des Verkehrs und der Landwirtschaft sowie der 
Lufthygiene auf die menschliche Gesundheit und Erholung

• Schutzgut Flora-Fauna-Biotope: Mögliche Auswirkungen der 
Planung auf das außerhalb des Plangebiets liegenden als Of-
fenlandbiotop geschützten Feldhecke

• Schutzgut Boden: Mögliche Auswirkungen einer Versiegelung 
und Überbauung auf die Bodenfunktion

• Schutzgut Wasser: Mögliche Auswirkungen auf die Versicke-
rungsfähigkeit und natürliche Grundwasserbildung

• Schutzgut Klima/Luft: Mögliche Auswirkungen von Überbau-
ung und Versiegelung auf klimatische und lufthygienische 
Verhältnisse

• Schutzgut Landschaft/Landschaftsbild: Mögliche Auswirkun-
gen der Erstellung von Baukörpern, bzw. der Siedlungserwei-
terung auf das Landschaftsbild

• Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung mit Beschreibung und Be-
wertung der Maßnahmen zur Vermeidung, Minimierung und 
Kompensation von Beeinträchtigungen für Naturhaushalt und 
Landschaft.

Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag mit Aussagen darüber, ob bei 
Umsetzung der Planung artenschutzrechtliche Vollzugshinder-
nisse zu erwarten sind, insbesondere in Bezug auf Fledermäuse, 
Brutvögel, Reptilien, Laufkäfer und wild lebende Pfl anzen beson-
ders geschützter Arten oder ihre Entwicklungsformen. 

HERAUSGEBER: 
Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de

Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0, Fax: (0 71 54) 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung Tel.: (0 71 54) 82 22-70, -71, -72
Anzeigenschluss: Montag, 8.00 Uhr

Erscheint wöchentlich freitags

Titelbild: Oberschwaben-Tourismus GmbH, Bad Schussenried
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Beteiligung der Öffentlichkeit: 
Der Entwurf des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvor-
schriften mit Begründungen in der Fassung vom 24.07.2017 
sowie die nach Einschätzung der Gemeindeverwaltung we-
sentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellung-
nahmen werden in der Zeit vom 18.09.2017 bis 20.10.2017 – 
je einschließlich -  während der üblichen Öffnungszeiten im 
Bürgermeisteramt Warthausen, Zimmer 9 und im Foyer, Alte 
Biberacher Str. 13, 88447 Warthausen zu jedermanns Einsicht 
öffentlich ausgelegt. 
Während der Auslegungsfrist kann sich die Öffentlichkeit über 
die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Aus-
wirkungen der Planung unterrichten und innerhalb dieser Frist 
Anregungen bzw. Einwendungen zum Bebauungsplanentwurf 
und zu den örtlichen Bauvorschriften beim Bürgermeisteramt 
Warthausen, Alte Biberacher Str. 13, 88447 Warthausen, schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift abgeben. 
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es 
wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften unberücksich-
tigt bleiben können. 
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkon-
trolle nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) unzulässig 
ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die 
vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung bzw. Beteiligung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können. 
Warthausen, den 08.09.2017 
Gez. Wolfgang Jautz 
Bürgermeister 



Freibad Warthausen – Ende der Badesaison 
Das Freibad Warthausen ist ab Montag, 11. September 2017 
geschlossen! 
Das Freibad wird mit Ende der Schulferien geschlossen. Letzter 
Badetag ist der 10. September 2017. Sie haben am Montag, den 
11. September die Möglichkeit, in der Zeit von 9.00 Uhr bis 17.00 
Uhr die Schrankschlüssel abzugeben und Fundsachen abzuholen. 
Ein Badebetrieb findet nicht mehr statt. 
 
Frei laufende Hunde in Birkenhard  
Es gehen derzeit Beschwerden ein, da manche Hunde nicht an-
geleint sind und frei herumlaufen. 
Als letztes ist dies in Birkenhard vorgekommen. Dort wurde ein 
großer Hund, der vorschriftsmäßig geführt wurde, von einem klei-
neren Hund, der nicht angeleint war, provoziert. 
Wir bitten Sie deshalb Ihren Hund außerhalb ihres Grundstücks 
nicht frei laufen zu lassen. 
Nach der Polizeiverordnung der Gemeinde Warthausen sind Hun-
de innerhalb der bebauten Ortslage auf öffentlichen Straßen und 
Gehwegen an der Leine zu führen. 
Außerhalb dürfen Hunde nur frei herumlaufen, wenn sie von ei-
ner Person begleitet werden, die den Hund mithilfe von Zurufen 
kontrollieren kann. 
Auf Friedhöfen und Spielplätzen sind Tiere, ausgenommen Blin-
denhunde, verboten. 
Wir möchten noch mal auf gegenseitige Rücksichtnahme hin-
weisen. 
 
Verabschiedung der Riesen am 26.07.17  
in der Kita Birkenstrolche Birkenhard 
Zu jedem Kind haben die Erzieherinnen einen persönlichen Fuß-
abdruck vorgetragen, der von den Eltern jeweils mit einem Fuß-
abdruck mit den Wünschen für die kommende Schulzeit ergänzt 
wurde. So entstand ein schöner symbolischer Weg von der Kin-
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dergartenzeit in die Schulzeit, begleitet von Applaus, Rührung 
und so mancher Freudenträne. Wir Rieseneltern und die Riesen 
möchten uns bei den Erzieherinnen der Kita Birkenstrolche ganz 
herzlich bedanken für die tolle Kindergartenzeit! 
Damit die 13 Kinder etwas Bleibendes hinterlassen, haben 
die Rieseneltern der Kita drei Holzbänke und einen Tisch ge-
zimmert. Das Holz dafür stammt vom Birkenharder Maibaum, 
herzlichen Dank an die Brauchtumsfreunde Birkenhard, spe-
ziell an Paul Weber. 

Spruch des Monats
Die Freiheit des Menschen liegt nicht darin, 

dass er tun kann, was er will, 
sondern dass er nicht tun muss, 

was er nicht will. 
Jean Jacques Rousseau

Das Tieramt informiert

Fundtiere 
Katzen in Birkenhard gefunden! 
Am 03.09.17 wurden 4 Babykatzen, ca. 4 Wo-
chen alt, getigert, in Birkenhard im Schachen 
gefunden. Wer vermisst sie bzw. weiß, wo ihr 
Zuhause ist? Infos bitte ans Tierheim Biberach 
07351-506700 oder mail@tierschutzverein-bi-
berach.de 
Katzen in Warthausen gefunden! 
Am 02.09.2017 wurde eine Katze, weiblich, ge-

tigert mit weiß, ca. 4 Monate alt, in Warthausen in der Ehinger 
Str. in Warthausen gefunden. Wer vermisst sie bzw. weiß, wo ihr 
Zuhause ist? Infos bitte ans Tierheim Biberach 07351-506700 
oder mail@tierschutzverein-biberach.de 
Am 30.08.2017 wurde eine Babykatze, weiblich, dreifarbig, ca. 5 
Wochen alt, in Warthausen an der Tierkörperbeseitigungsanlage 
gefunden. Wer vermisst sie bzw. weiß, wo ihr Zuhause ist? Infos 
bitte ans Tierheim Biberach 07351-506700 oder mail@tierschutz-
verein-biberach.de 
Am 21.08.2017 wurde eine Babykatze, männlich, getigert, ca. 
12 Wochen alt, in Warthausen beim Kaufland gefunden. Wer 
vermisst sie bzw. weiß, wo sein Zuhause ist? Infos bitte ans 
Tierheim Biberach 07351-506700 oder mail@tierschutzver-
ein-biberach.de 

Aus der Flüchtlingsarbeit
„Vielfalt in Warthausen“

Vielfalt in Warthausen: Herzlichen Glückwunsch 
Wir freuen uns über die bestandene B1 Sprachprüfung mit 
Integrationskurs 
• von Rola A., 22 Jahre (Berufswunsch: Industriekaufrau) und 

Mohamed K., 23 J. (Ausbildungsplatz für Betriebstechnik), aus 
Syrien, die mit ihren unermüdlichen Sprachlehrerinnen Inge J. 
und Doris Sch. fleißig geübt haben.

• von Noora A., Syrien,21 J, (Ziel: Studium Bauingenieurswesen) 
und Hazem M., 24 J., Palästina (Berufskurs am BFZ), erfolg-
reich unterstützt von Monika K. und Zaccaria A., 19 J, Syrien 
(Monika. K. und Sieglinde Sch.)

• von Ayham A. (Ziel: Master für Bauingenieurswesen) und Ra-
mez A.,27 J, (Krankenpfleger), beide aus Syrien, Schüler von 
Alexander Sch. und Husam K., betreut von Georg M..

• Von Saiedeh, Iran, unterrichtet von Tanja T.. Bruni D. und Die-
trich H. bemühen sich um ihr Kind Mustafa.

• Wir gratulieren außerdem P. Shahid, Pakistan, 25 Jahre alt, zur 
hervorragend bestandenen 1. Prüfung zum KFZ-Mechatroniker 
(1. Lehrjahr).Er bekam Deutschstunden vor allem von Ingrid H..

Die A 2 Prüfung haben gemeistert: 
Bahaar und Malik A.,25 J Syrer, mit Unterstützung von Ines H. 
und Munther, 34 jähriger Syrer und angehender Physiotherapeut, 
Schüler von Jeanette Sch. und Dietrich Sch. 
Wir sind dankbar für weitere Erfolge der Integration:
• Renate H. begleitete die Deutschfortschritte von Mohammed 

A.; 36 J., und Rizwan M.,22 Jahre, die bei Firma Matzenmiller 
arbeiten. Hussein M., 26 J, ist beim Elektrounternehmen unter-
gekommen. Shabir,22 J. fand Arbeit bei Flaschnerei Rehm und 
Ali H. bei Metzgerei Traub, jeweils in Ummendorf. Alle kommen 
aus Pakistan.

• Bärbel T. hat sich außerdem einer Gruppe von Pakistani und 
Afghanen angenommen.

• Sigrid K. und Fiona G., die ebenfalls Flüchtlinge unterrichten, 
die aufgrund ihres Status keinen offiziellen Kurs des Landrat-
samtes besuchen können, sind mit den Fortschritten der letz-
ten 18 Monate von Geng-Hu, 30 J, Rohullah und Haroon,34 J, 
ebenfalls zufrieden.

• Die 3 Somalier Abdi, Hamza und Mahmut (Deutschunterricht 
bei Doris Sch.)waren einige Monate nützliche Helfer im Seni-
orenheim Senovum.

• Die Familienväter A. und F., Bewohner der Heggelinstraße ge-
genüber der katholischen Kirche, machten bereits aufgrund 
ihrer guten Sprachkenntnisse erfolgreiche Praktika im Kreis-
krankenhaus(Lehrerinnen: Ingrid H., Monika K. und andere).

• Ute V. und Barbara M. sind trotz Wegzug ihrer „Schützlinge“ 
nach Luxenweiler weiterhin dort als Paten und Deutschlehrer 
aktiv. Sie bemühen sich um die Familien S. und Y. und um eine 
weitere irakische Familie. Die 3 Männer arbeiten zeitweise in 
den Heggbacher Einrichtungen.

• Der pakistanische Friseur Borat und 2 Landsleute verdienen 
seit kurzem ihr Geld in der Geflügelfabrik in Riedlingen. Auch 
Ali I. verdient seine „Brötchen“ in einer Bäckerei dort. Toufik ist 
mittlerweile angestellt bei der Bäckerei Zell/Russ, die hände-
ringend einen guten Mitarbeiter gesucht hatte.

• Der Iraner Gorji A.,30 J, hat ab September eine Ausbildungs-
stelle bei Firma Kundrath gefunden.

 
-  Christine B. bemüht sich um die junge syrische Mutter Najwa, 

die endlich mit ihrem 1-jährigen Sohn Gewara nach Heilbronn 
zum Vater ziehen möchte. Familie Sch. begleitet das syrische 
Paar Ream R., 20 J. und Thaher M., 27 J, mit ihrem Baby. Joa-
chim S. und Franz L. kümmern sich um Shahid. 

-  Ingenieursehepaar M. aus Syrien ist mit Hilfe ihrer Paten Fami-
lie O. in Laupheim integriert. Die 3 jugendlichen Kinder sind im 
Gymnasium bzw. in der Berufsschule recht erfolgreich. 
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-  Renate K. unterrichtet weiterhin das Ehepaar A., Syrien. Die 
ausgebildete Krankenschwester Hanan würde gerne wieder ar-
beiten, sobald die Kinderbetreuung sichergestellt ist. Ihr Mann 
ist beim Bauhof angestellt. 

-  Günther M. kümmert sich besonders um den Syrer Mohammed 
K., 48 J, der die Anerkennung als Maschinenbau-Ingenieur be-
wirkt hat. Für eine Anstellung müssen die Deutschkenntnisse 
aber noch verbessert werden. 

-  Christa H. begleitet intensiv u.a. die syrische Familie A., die ne-
ben der Grundschule wohnt und 3 schulpfl ichtige Kinder hat. 

Alle Kinder, die bis vor einigen Monaten mit ihren Familien im 
Container wohnten, haben mittlerweile einen Kindergarten bzw. 
Schulplatz und nehmen außerdem an unterschiedlichen Sport- 
und Musikgruppen teil. 
Wir sehen: es ist einiges vorangegangen, was ohne das Netz der 
vielen Helfer unmöglich gewesen wäre. 
Es werden weiterhin ein langer Atem und viel Kraft nötig sein, 
um die nächsten Integrationsschritte mitzugehen. Zunächst 
aber an dieser Stelle ganz herzlichen Dank fürIhre/Eure Ein-
satzbereitschaft! Wir alle leisten einen wichtigen Beitrag zum 
Erhalt des inneren Friedens, der Demokratie und unserer 
christlich-humanen Werte. 

Achtung: Auch in naher Zukunft wird dringend nach kleinen 
Wohnungen oder Zimmern für WGs gesucht. Es ist für potentielle 
Vermieter wichtig zu wissen, dass das Jobcenter verlässlich die 
Mietkosten übernimmt. 
Die Helfer bzw. Paten können Ihnen Genaueres über die entspre-
chenden Personen in Puncto Sauberkeit, Verlässlichkeit usw. sagen. 
Bitte bei Doris Schad (Tel.:BC/74314) oder im Rathaus bei Beate 
Eckert melden, Monika Göbel, kath. Gemeindereferentin 
Anmerkung: Die Namen wurden aus Datenschutzgründen ab-
gekürzt. 

Entsorgung

Informationen zur Wertstofferfassung 
Der Wertstoffhof Warthausen wird seit 2013 als Grüngutsammel-
platz betrieben. Die Betreuung übernimmt Personal des Musik-
vereins Warthausen sowie der Firma Braig.
Öffnungszeiten Grüngutsammelplatz: 
Dezember – Februar Samstag, 10 – 11 Uhr 
März – November Mittwoch, 17 – 19 Uhr 
   Samstag, 10 – 14 Uhr
Am Grüngutsammelplatz wird zudem unbehandeltes Altholz an-
genommen. 
Für die Erfassung von Altglas sind Depotcontainer aufgestellt in:
Verkaufsverpackungen werden über den Gelben Sack im 
Holsystem erfasst.
Weitere Informationen erhalten Sie über die Abfall-fi bel des Land-
kreises, die zusammen mit dem Abfuhrkalender und einer Rolle 
Gelber Säcke an alle Haushalte verteilt wurde.

 

ALLES AUF EINEN BLICK
GEMEINDEKONTAKTE 
Gemeindeverwaltung Warthausen
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen
Tel. 0 73 51 / 50 93-0, Fax 0 73 51 /50 93-23
Internet www.warthausen.de
E-Mail: gemeinde@warthausen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse (nachname@warthausen.de) 
z. B. jautz@warthausen.de

 Durchwahl
Bürgermeister Wolfgang Jautz  -27
Christine Müller (Vorzimmer Bürgermeister)  -16
Haupt- / Bauamt: Anja Kästle  -13
Angela Hecht (Bürgerbüro)  -11
Tamara Sauter (Bürgerbüro)  -12
Patrick Christ (Hoch- und Tiefbau, Friedhofsamt) -43
Bärbel Fischbach (Kinder, Familie, Senioren)  -49
Beate Eckert (Ordnungsamt, Bauamt, Grundbuchamt)  -48
Margot Pfänder (Soziales, Standesamt)  -24
Kämmerei: Michaela Schuhmacher  -15
Jutta Kohnle (Kasse)  -45
Roland Fritzenschaft (Steueramt)  -14
Janina Rodi (Anlagenbuchhaltung) -28
Bauhof: Helmut Stöhr  Tel. 82 84 10
 Fax 57 57 80
 E-Mail: bauhof@warthausen.de

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Donnerstag    8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch außerdem  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag    8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

WICHTIGE RUFNUMMERN FÜR DEN ÄRZTLICHEN 
BEREITSCHAFTSDIENST

LANDKREIS BIBERACH UND EHINGEN

Rettungsdienst:        112
Allgemeiner Notfalldienst:     116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 / 1929343
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 / 1929350

Biberach 
(Allgemeiner Notfalldienst)
Kliniken Landkreis Biberach - Kreisklinik Biberach, 
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach
Sa, So und FT 08 - 22 Uhr
 
Biberach 
(Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche)
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und die Notfallaufnahme in der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstraße 24, 
89075 Ulm
Mo bis Fr: 19 - 8 Uhr, Sa, Sonn- und Feiertag: 8 - 8 Uhr (*) 
(*) Außerhalb der Öffnungszeiten übernimmt die Notfallaufnahme der Universitätsklinik für Kin-
der- und Jugendmedizin Ulm die Versorgung der Patienten. Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
ist wie bisher unter der Telefonnummer 01801 929343 zu erreichen.

NOTFALL-RUFNUMMERN 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst  112
Polizei 110
Ärztlicher Notdienst 116 117 
Kinderärztlicher Notdienst 0180 / 1929343
Krankentransport 19222
Wasser- und Gasversorgung 9030



 
6   Freitag, 8. September 2017  Mitteilungsblatt Warthausen

Abfuhrtermine September 2017 
Abfuhrtermine Gelber Sack – September 2017 
Die Gelben Säcke des Landkreises werden am
• Mittwoch, 27. September 2017

abgeholt. Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/ Blauen Ton-
nen bis 6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. Die Befüllung der 
Blauen Tonne mit Wertstoffen darf nur über Gelbe Säcke erfolgen. 
Bitte kein loses Material einfüllen! 
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der 
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biberach.de 

Müllabfuhrtermine – September 2017
• Donnerstag, 14. September 2017
• Donnerstag, 28. September 2017

Abfuhrtermine Papiertonne – September 2017 
Die Papiertonne des Landkreises wird am
• Dienstag, 26. September 2017
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein. 
Was gehört in die Papiertonne? 
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses Papier, 
Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schredderpapier 
Was darf nicht in die Papiertonne? 
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen, 
Bauschutt, Holz, Biomüll 
Fragen zur Papiertonne 
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-6377. 

Problemstoffsammlung 
Am Samstag, 30.09.2017 wird wieder eine Sammelaktion von 
Problemabfällen durchgeführt. Die Abfälle können von 08.00 bis 
09.00 Uhr  beim Freibad-Parkplatz in Warthausen, Birkenharder 
Straße, abgegeben werden. 
Als „gefährliche Abfälle“ – auch bekannt unter den umgangs-
sprachlichen Begriffen „Problemstoffe“ oder „Sonderabfälle“ – 
werden Abfälle bezeichnet, die bei der Anwendung und Entsor-
gung gesundheits- oder umweltschädigend sein können. Solche 
Abfälle müssen Sie aufgrund ihrer Umwelt- oder Gesundheits-
schädlichkeit getrennt vom Hausmüll entsorgen. 
Zu den Problemstoffen gehören: 
Akkus, Arzneimittel/Medikamente, Batterien, Chemikalien, Ener-
giesparlampen, Lacke, Leuchtstoffröhren, Farben, Klebstoffe, 
Laugen, Säuren, Pflanzenschutz-, Dünge-, Lösungs-, Putz- und 
Reinigungsmittel, Farb- und Spraydosen, die nicht vollständig 
leer sind. 
Nicht angenommen werden: 
Glühbirnen, sie gehören in den Restmüll. Leere Spraydosen und 
gesäuberte Farbdosen, sie kommen in den Gelben Sack. Auch 
Altöl und Altreifen werden nicht angenommen. Altreifen können 
Sie über Ihren Reifenhändler (gegebenenfalls gegen Kostenbe-
teiligung) entsorgen. Altöl muss jede Ölverkaufsstelle in der Men-
ge des neu erworbenen Öls kostenlos zurücknehmen. Deshalb 
unser Tipp: Beim Kauf von frischem Öl Beleg als Gutschein für 
die Rückgabe verlangen. Starterbatterien sowie Problemstoffe 
aus Betrieben. 
Bei Fragen zur Problemstoffsammlung erteilt das Landratsamt 
gerne Auskunft unter der Telefonnummer 07351 52-6370 (Krei-
schemiker Friedrich Pfeiffer) und 52-6133 (Erich Krug). 

Wir gratulieren

Diamantene Hochzeit feierte am:  
24.08.  das Ehepaar  

Ruth und Hans Werner Schutz 
 Schillerstraße 2/Ehinger Straße 28 
 Warthausen 
Wir beglückwünschen das Jubelpaar und  
wünschen alles Gute! 
  
Unsere Jubilare in der nächsten Woche 
10.09. Herr Nikolaus Zeller 
 Schulstraße 35 
 Birkenhard 
 76. Geburtstag 
Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, Gesundheit 
und Gottes Segen! 

„Kleine Galerie“
im Rathaus Warthausen, Obergeschoss

Ausstellung
„Reisen“

Oberschwäbischer Kunstkreis Biberach
----------------------------------------

24. Juli - 16. Oktober 2017 
zu den Öffnungszeiten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de

Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler, Tel. 07357-856

Kirchliche Nachrichten

Ist Ihr Personalausweis oder  
Ihr Reisepass noch gültig???
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Sonntag, 10. September – 13. Sonntag nach Trinitatis 
 9.30 Uhr Biberach, Spitalkirche: Gottesdienst mit Taufe (Pfar-

rerin Daniela Bleher) 
17.00 Uhr Schemmerhofen, Aufhofener Käppele: Investitur von 

Pfarrer Kilian Krug 
Dienstag, 12.09. 
 7.45 Uhr Ökumen. Schulgottesdienst in St. Johannes, Wart-

hausen 
 9.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC) 
Mittwoch, 13.09. 
16.45 Uhr START Konfirmandenunterricht Gruppe 1 im Ge-

meindezentrum (siehe unten) 
18.15 Uhr START Konfirmandenunterricht Gruppe 2 im Ge-

meindezentrum (siehe unten) 
Donnerstag, 14.09. 
 9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC) 
Freitag, 15.09. 
 8.30 Uhr Schemmerhofen, Aufhofener Käpelle: Ökumenischer 

Schulanfangsgottesdienst der Erstklässer mit Ein-
segnung 

 9.30 Uhr Warthausen, St. Johannes: Ökumenischer Schulan-
fangsgottesdienst der Erstklässer mit Einsegnung 
19.00 Uhr Bezirkstreffen der Prädikanten des 
Evangelischen Kirchenbezirks Biberach im Evan-
gelischen Gemeindezentrum in Warthausen (weitere 
Infos siehe unten) 

Sonntag, 17. September – 14. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr Biberach, Bonhoefferkirche: Gottesdienst (Pfarrerin 

Niedermeyer) 
  
Der Konfirmandenunterricht für den neuen Jahrgang 
2003/2004  hat am Mittwoch, den 5. Juli mit einem START-Abend 
für Jugendliche und Eltern begonnen. Der ordentliche Unterricht 
beginnt nun diese Woche, am Mittwoch, den 13.09. Zum Kon-
firmandenunterricht sind auch Jugendliche eingeladen, die noch 
nicht getauft sind. Bitte weitersagen! Sollte jemand diesen Termin 
versäumt haben oder vergessen worden sein: Bitte melden Sie 
sich im Pfarramt (07351 – 13 9 14). Das Fest der Konfirmation 
werden wir am 6. Mai 2018 feiern. 

Prädikantenarbeit in der Evangelischen Kirche Württemberg 
Durch den Prädikantendienst 
werden Gemeindemitglieder 
ehrenamtlich an der öffentli-
chen Verkündigung des Wor-
tes Gottes beteiligt. Entspre-
chend ausgebildete und 
beauftragte Frauen und Män-
ner können selbständig Got-
tesdienste leiten und predi-
gen und bei besonderer 
Beauftragung auch taufen 
und das Abendmahl austei-
len. Diese ehrenamtliche Auf-

gaben soll die Beteiligung von Gemeindegliedern an der Kirche 
bis hin zum Predigt- und Priesteramt deutlich machen. Hier wird 
etwas vom Lutherischen Verständnis des sogenannten Laien-
priestertums deutlich: Evangelische Pfarrerinnen und Pfarrer sind 
kein hervorgehobener oder besonderer Stand innerhalb der Kir-
che, sondern ihre Aufgabe kann – bei Beauftragung durch die 
Gemeinde und den Kirchenbezirk – in gleicher Weise auch von 
Ehrenamtlichen ausgeführt werden. Zurzeit tun circa 860 Frauen 
und Männer in unserer Landeskirche Dienst als Prädikantinnen 
und Prädikanten. Die Dichte ist regional sehr verschieden. Im 
Schwarzwald, in Hohenlohe oder im Oberland besteht mehr Be-
darf als in Stuttgart oder Heilbronn. Insgesamt wurden von Prä-
dikantinnen und Prädikanten im letzten Jahr über 10.000 Gottes-
dienste übernommen. Schwerpunkte sind die Fest- und die 
Ferienzeiten. 
In unserer Landeskirche entstand die Prädikatenarbeit während 
des Zweiten Weltkrieges, als viele Pfarrer an die Front geschickt 

wurden. Ohne die Mitarbeit von Ehrenamtlichen, darunter viele 
Pfarrfrauen, hätten viele Gottesdienste ausfallen müssen. Diese 
Aufgabe stellte sich dann von neuem in Zeiten des Pfarrerman-
gels. Auch heute ist der Dienst der Prädikantinnen und Prädikan-
ten bei Krankheits- und Urlaubsvertretungen, Vakaturen usw. nach 
wie vor sehr gefragt. Derzeit hält der Trend an, dass Gottesdiens-
te, die von Prädikantinnen und Prädikanten geleitet werden, eher 
noch häufiger werden. 
Im Kirchenbezirk Biberach wird das Prädikantenamt von derzeit 
22 Personen wahrgenommen. 
Für die Begleitung der Prädikanten ist Pfarrer Hans-Dieter Bosch 
zuständig. 

Kath. Pfarramt: 
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 11.00, außerdem Mi. 16.00 - 18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Freitag, 08.09. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier  
 † Elisabeth Kopf 
 † Anna Braig 
 † Helmut Schneider 

Samstag, 09.09. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse 
 † Clementine Thanner 
 † Alois Hummler 
 (Kollekte für das Missionsprojekt von Pater Job) 

Sonntag, 10.09.; 23. Sonntag im Jahreskreis 
Pfarrkirche Warthausen 
 8.45 Uhr Eucharistiefeier 
 (Kollekte für das Missionsprojekt von Pater Job) 
 Im Anschluss Frühstück im Heggelinhaus 

St. Maria Birkenhard 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
 † Hans Joachim Beder 
 (Kollekte für das Missionsprojekt von Pater Job) 
 Im Gemeindehaus „Kinder hören das Evangelium“ 

Dienstag, 12.09. 
Pfarrkirche Warthausen 
 7.45 Uhr ökum. Schülergottesdienst zum Schuljahrbeginn 

Mittwoch, 13.09. 
Pflegeheim Schlosspark Warthausen 
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

St. Maria Birkenhard 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Im Anschluss Eucharistische Anbetung 

Freitag, 15.09. 
Pfarrkirche Warthausen 
 9.30 Uhr ökum. Einschulungsgottesdienst Klasse 1 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 † Albert Fuchs und Augusta Weißer 
 † Richard und Walburga Schwellinger 
 † Paula Schlichthärle 
  



 
8   Freitag, 8. September 2017  Mitteilungsblatt Warthausen

Freitagskaffee in Birkenhardam 8. September 
Herzliche Einladung zum Treff für Jung und Alt heute den, 8. 
September ab 14 Uhr im Gemeindehaus. 
 

 

WANTED: Neue OMIs 
Du bist motiviert und hast Lust dich 
kreativ bei den Minis einzubringen? 
Du hast Spaß in einem Team von 
mehreren Minis Aktionen zu orga-
nisieren? Du bist über 14 Jahre 
alt? Dann überleg dir, dich heute, 
den 8. September um 15 Uhr im 
Jugendraum (Heggelinhaus) zur 
Wahl der neuen Oberministranten 
zu stellen. 
Damit die Wahl sinnvoll stattfin-
den kann, kommt bitte alle. Kommt 
auch, wenn ihr euch nicht aufstel-
len lassen wollt. 

Nach der Wahl werden wir zum Minigolfen oder bei schlechtem 
Wetter zum Kegeln gehen. Bei Fragen könnt ihr euch gerne an 
mich wenden. Eure Anna-Maria, Tel. 501996 

Gemeindefrühstück in Warthausen 
Am Sonntag, den 10. September,  organisieren die Warthauser 
Ministranten das nächste Gemeindefrühstück im Heggelinhaus 
und laden Sie nach dem Gottesdienst ganz herzlich dazu ein. 

„Kinder hören das Evangelium“  
Am Sonntag, den 10. September um 10.15 Uhr findet im Ge-
meindehaus in Birkenhard „Kinder hören das Evangelium“ statt. 
Wir laden alle Kinder ganz herzlich ein. 

Seminar „... Da hilft nur noch beten – Die Macht des Gebets“ 
Auch wenn vielen von uns das Gebet durchaus geläufig und be-
kannt ist, so dürfen wir es doch immer wieder neu als lebens-
notwendige Kommunikation begreifen. Dabei soll dieses Seminar 
unterstützen. 
Mi., 13.09.2017: „Was ist Gebet?“, Sr. Dr. Theresia Mende, Wet-
tenhausen 
Mi., 27.09.2017: „Das Gebet und die persönliche Gottesbezie-
hung“, Harald und Ursula Seidel, Burgrieden 
Mi., 11.10.2017: „Der erste Umkehrweg“, Ursula und Harald Sei-
del, Burgrieden 
Mi., 18.10.2017: Vigilfeier in der Kirche 
Beginn 19.30 Uhr im Gemeindehaus Birkenhard, Warthauser 
Straße – neben der Kirche. 
Jeweils um 18.30 Uhr besteht die Möglichkeit zum Besuch der 
Heiligen Messe in der Marienkirche nebenan. 
Die Referenten werden Impulse geben, die uns darin unterstützen, 
mit Gott im Gespräch zu bleiben. In Kleingruppen besteht im An-
schluss daran die Möglichkeit, sich über die Vorträge auszutauschen. 
Anmeldung - oder auch Fragen - unter: Tel. 07351-3400962 und 
per email gebetsseminar@gmx.de 
Veranstalter: Charismatische Erneuerung in der katholischen Kir-
che, Region Biberach-Laupheim 
 

HATHA-YOGA im Heggelinhaus 
Die Erwachsenenbildung der kath. Kirchenge-
meinde bietet wieder YOGA-Kurse im Hegge-
linhaus an. 
Beginn: Donnerstag, 14. September, 18.00 Uhr 
Bitte mitbringen: Iso-Matte, Decke, bequeme 
Kleidung, und warme Socken. 
Anmeldung und Info bei Heidi Schmid, Tel. 
01624198555 

  
Voranzeige - Papier- und Kleidersammlung  
Die nächste Papier- und Kleidersammlung ist am Samstag, den 30. 
September. Sie wird wieder in der Art durchgeführt wie schon im 
Frühjahr. Genaue Informationen werden rechtzeitig veröffentlicht! 

Missio-Mitglieder 
Die neuen Missio – Zeitschriften „Kontinente“ für die Monate 
September/Oktober liegen in beiden Kirchen zum Mitnehmen auf. 

Ausbildung für Orgelspiel oder Chorleitung in den Dekanaten 
Biberach & Saulgau 
Die Kirchenmusik im Dekanat Biberach und Saulgau bietet ab 
Herbst wieder eine Ausbildung für Orgelspiel oder Chorleitung im 
Rahmen des diözesanen Ausbildungsganges TbQ (Teilbereichs-
qualifikation) an. Die Ausbildung findet samstags ein Mal im Mo-
nat innerhalb der Schulzeit statt, dauert in der Regel ein Jahr und 
endet mit einer diözesan anerkannten Prüfung. 
Voraussetzungen für Chorleitung sind: Chorerfahrung, einfache 
Klavierkenntnisse, Vorsingen eines Liedes und grundlegende 
musikalische Kenntnisse. 
Voraussetzungen für Orgelspiel: Spielen eines Liedes aus dem 
Gotteslob, Spielen eines weiteren (freien) Orgelstückes und grund-
legende musikalische Kenntnisse. 
Kosten: 75 € (Orgel), 125 € (Chorleitung) pro Halbjahr 
Die Eignungsprüfung findet am Samstag, 7. Oktober 2017 um 
14.30 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum (Klosterhof 5) Bad 
Schussenried statt und beinhaltet einen schriftlichen und einen 
praktischen Test. 
Die Mindestteilnehmerzahl für den entsprechenden Ausbildungs-
gang liegt bei 3 Personen. 
Anmeldeschluss ist Freitag, 29. September 2017. 
Anmeldung über die Geschäftsstelle des Dekanats Biberach und 
Saulgau, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach, Telefon 07351/182130, 
Mail dekanat.biberach@drs.de. 
Auskünfte erteilt Matthias Wolf, geschäftsführender Dekanatsmu-
siker, Bad Schussenried, Telefon 07583 / 4283, Mail m-wolf-dk-
m@t-online.de. 

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Jahrgang 1944 - 1945

Ausflug 
Die Schulferien und die Urlaubszeit sind vorbei, deshalb wollen 
wir wieder einen Event veranstalten. 
Wann?   am Donnerstag, den 14.09.2017 
Ausflugsziel:   Stadtbesichtigung Bad Waldsee 
Wir treffen uns um 13:30 Uhr am Marktplatz Warthausen und 
bilden Fahrgemeinschaften. Um 14:30 Uhr ist eine Stadtführung 
organisiert, die etwa 1 1/2 Stunden dauert. Danach Verschnauf-
pause und anschließend das wohl verdiente Abendessen im 
Gasthaus Grüner Baum, Bad Waldsee. 
Also bis bald und wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag.
 

Katholischer Kirchenchor Warthausen

Kath.- Kirchenchor Info 
Unsere nächste Singstunde ist am Donnerstag 14.Sept. um 
20.00Uhr im Heggelinhaus. 
Wir bitten, dass alle zur Hauptsingstunde kommen. 
Neue Sängerinnen und Sänger sind bei uns immer willkommen. 

Z488 Kleintierzuchtverein Warthausen

Wir möchten uns herzlich bedanken bei den vielen Gästen unse-
res Sommerfestes für Ihr Kommen. Eine Bereicherung des Festes 
war das schöne Spiel des Musikvereines Warthausen. 
Herzliche Einladung am Samstag, den 09. September 17 um 19:00 
Uhr in der Ausstellungshalle zur Tierbesprechung Kaninchen. 
Daran knüpft sich eine kurze Monatsversammlung. 
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Liederkranz

Chorprobe 
Am Freitag, 08.09.2017 fi ndet um 20:00 Uhr unsere nächste Chor-
probe im Franz-Reichle-Saal statt. 
 
Ausfl ug 
Am Samstag, 09.09.2017 fi ndet unser Ausfl ug statt. Wir fahren 
nach Tannheim zur Mühlenbesichtigung. Dort ist Treffpunkt um 
10:00 Uhr. Bitte Fahrgemeinschaften bilden. 

Musikverein Warthausen

Jugendorchester: 
Unsere nächste Probe fi ndet nach den Sommerferien am Freitag, 
15. September um 18:00 Uhr statt. 
Blasorchester:  
Am Dienstag, 12. September fi ndet um 20.00 Uhr unsere nächste 
Probe statt. Unser Herbstkonzert steht schon bald vor der Tür. 
Wir bitten deshalb um eine zahlreiche und pünktliche Teilnahme, 
um mit einer effektiven Probearbeit starten zu können. 

Schützenverein Birkenhard

Einladung zum Jedermann-Schießen 
Der Schützenverein Birkenhard veranstaltet 
auch dieses Jahr wieder ein Jedermann-
schießen. Dazu sind jetzt alle Firmen, Fami-
lien, Gruppen, Stammtische, Vereine & Ein-
zelpersonen recht herzlich eingeladen. Eine 
Mannschaft besteht auch dieses Jahr wieder 
aus 3 - 5 Personen (w/m). Das Jedermann-

schießen 2017 fi ndet an folgenden Tagen statt: Freitag, 08.09.2017, 
Mittwoch, 13.09.2017 & Samstag, 16.09.2017. Die genauen 
Schießzeiten und die komplette Ausschrei-
bung können ab sofort auf unserer Home-
page abgerufen werden. Wir freuen uns jetzt 
schon auf viele Teilnehmer & spannende 
Schießabende! 

Metzelsuppe 2017 
Die diesjährige Metzelsuppe fi ndet am Samstag 23. September 
& Sonntag, 24. September statt. Eine entsprechende Einladung 
bzw. Aushang folgt! 
 
Böllerschützen 
Böllertreffen der Schaichtalschützen Dettenhausen am Samstag, 
09.09. und Sonntag 10.09.2017 

S�����-L�-R����-S�����

Unterrichtsbeginn nach den Sommerferien 
Am Montag, 11.09.2017 beginnt das neue Schuljahr. 
Der Unterricht beginnt am ersten Schultag für die Klassen 2 – 4 
um 8:30 Uhr und endet um 12:00 Uhr. In der ersten Schulwo-
che fi ndet noch kein Nachmittagsunterricht statt. Am Dienstag, 
12.09.2017, beginnt um 7:45 Uhr in der kath. Kirche ein ökume-
nischer Gottesdienst zum Schuljahresanfang für die Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 2-4. 

Busfahrzeiten am ersten Schultag: 
 Barabein 7:52 Uhr 
 Herrlishöfen 7:55 Uhr 
 Galmutshöfen 7:58 Uhr 
 Oberhöfen 8:02 Uhr 
 Röhrwangen 8:25 Uhr 
 Birkenhard 8:15 Uhr 

Klassenverteilung: 
 Klasse 1a Frau Ulrike Rolser
 Klasse 1b Frau Annette Blech 
 Klasse 2a Frau Claudia Miller 
 Klasse 2b Frau Sonja Traub 
 Klasse 3a Frau Carmen Semler 
 Klasse 3b Frau Elfriede Binder 
 Klasse 4a Frau Tanja Rippmann 
 Klasse 4b Frau Kathrin Hilbig 

Aufnahme der Schulanfänger 2017 
Für die neuen Erstklässler beginnt der Unterricht am Freitag, den 
15.09.2017. 
Um 9.30 Uhr fi ndet in der kath. Kirche ein ökumenischer Gottes-
dienst für alle Erstklässler statt. Anschließend (gegen 10:00 Uhr) 
erfolgt die feierliche Schulaufnahme in der Turn- und Festhalle 
Warthausen. 
Die Eltern und Angehörigen unserer ABC-Schützen sind herzlich 
zu diesem Tag eingeladen. Auch Geschwisterkinder, 
welche bei uns an der Schule sind, dürfen nach Rücksprache mit 
der Klassenlehrerin an der Feier teilnehmen. 
Bereits am Mittwoch, 13.09.2017 fi ndet wie bereits angekündigt 
um 19.30 Uhr fi ndet die erste Klassenpfl egschaftsversammlung 
der Klassen 1a und 1b statt. 
Ein guten Start in das neue Schuljahr wünscht Ihnen 
Christoph Genal 
Rektor  

SV Birkenhard

Turnen 
Wegen Sanierungsarbeiten in der Turnhalle Birkenhard fi nden 
unsere Turnstunden ab 18.09. in der Turn- und Festhalle in Wart-
hausen statt. 
Kinder- und Jugendturnen: Montag 16.30 -  18.00 Uhr (Klasse 
1- 3) und 18.00 Uhr - 19.30 (ab Klasse 4). 
Eltern-Kind-Turnen: Dienstag 15.00 - 16.00 Uhr. 
Vorschulturnen: Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr 

Gesundheitssport 
Bewegen statt Schonen  -  Fit mit Pep 
Freitags: ab 21. 09. 2017 
Kurs 1: 8.45 – 9.45 Uhr
Dieser Kurs ist bereits ausgebucht 
Kurs 2: 10 – 11 Uhr 
Noch wenige Plätze frei 
Achtung:  Beide Kurse fi nden ausnahmsweise wegen Umbau 
der  Birkenharder Turnhalle, in der Festhalle in Warthausen statt. 
Anmeldung bei Ingrid Weber Tel. 07356 - 2687 

TSV Warthausen

Abt. Herrenfußball 
SGM Warthausen/Birkenhard startet durchwachsen in die 
Saison 27/18 
SGM Warthausen/Birkenhard I 
Unsre SGM I startete zunächst vielversprechend in die neue 
Saison. Der Aufsteiger Ummendorf II konnte mit 8:0 aus der 
heimischen Arena gefegt werden. Dieses Spiel weckte nach der 
durchaus guten Vorbereitung die Begehrlichkeiten im Team und 
vor allem im Umfeld. Auch das 6.1 in der ersten Pokalrunde beim 
SV Erlenmoos lies die Herzen der Fußballfans aus der Gemeinde 
höher schlagen. In der zweiten Pokalrunde kam dann aber gegen 
den SV Mittelbuch die „kalte Dusche“ und man schied mit 1:2 
nicht unverdient aus. Auch gegen den SV Burgrieden (1:3) und 
vor allem gegen die TSG Achstetten (0:4) zeigte man bislang nicht 
da gewesene Schwächen und offenbarte ein völlig unbekanntes 
Gesicht. Durch viele Gespräche und harte Trainingsarbeit gelang 
es dem Team um Marco Liebmann und Jochen Hauler aber, die 
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„Schalter umzulegen“ und man trennte sich in einem hochklas-
sigen Kreisliga-A-Spiel in Biberach vom FC Wacker mit 0:0. Im 
Heimspiel am vergangenen Wochenende gelangen dann 3 „Big 
Points“ gegen den direkten Favoriten aus Baustetten. Mit 1:0 
konnte ein Spiel gewonnen werden, welches lange von beiden 
Seiten offen und mit leichten Vorteilen für die Gäste geführt wur-
de. Ein „Sonntagsschuss“ von Patrick Wilpert führte in der 81. 
Minute zum goldenen Tor des Tages. Am kommenden Samstag, 
den 09.09.17 ist die SGM I dann beim Aufsteiger Mettenberg 
zu Gast. Mettenberg ist noch nicht richtig in Tritt geraten und tut 
sich als Aufsteiger erwartungsgemäß schwer. Allerdings dürfen 
unsre Jungs keinesfalls den erneuten Fehler machen, einen Geg-
ner zu unterschätzen. Mit einer konzentrierten und engagierten 
Leistung soll der wichtige 3er eingefahen werden. Anpfiff ist um 
17.30 Uhr in Mettenberg.
SGM Warthausen/Birkenhard II 
Diie SGM II ist gut und bislang ohne Niederlage in die Kreisliga B 
gestartet. Zufrieden ist man im Lager der SGM II dennoch nicht 
ganz. Im ersten Spiel trennte man sich vom TSV Wain II mit 0:0. 
Hier hätte bei besserer und konzentrierterer Chancenauswertung 
in der guten ersten Halbzeit durchaus der ein oder andere Treffer 
erzielt werden müssen. So verschenkte man am Ende leichtfertig 
2 Punkte. In Achstetten gelang dann ein Überraschungserfolg. 
Mit 1:0 siegte man bei den favorisierten und an diesem Tag gut 
aufgegstellten Gastgeber. Unser Team zeigte eine geschlosse-
ne Mannschaftsleistung und war am Ende der verdiente Sieger. 
Leider konnte man dann am letzten Wochenden gegen den SV 
Eberhardzell II diese Leistung nicht bestätigen. Nur in der ersten 
Halbzeit war man mental auf der Höhe und bot den kämpferi-
schen Gästen die Stirn. Nach dem Führungstreffer duch Mar-
co Heckenberger war man sich dann aber zu siegessicher und 
stellte das Fußballspielen nahezu komplett ein. So gelang es den 
Gästen auch, aufgrund von vielen leichten Fehlern immer mehr 
gute Torchancen zu kreieren. Eine dieser führte dann zum 1:1. 
Am Ende musste die SGM II froh sein, dass man einen sicher 
geglaubten Sieg aufgrund der Einstellungsprobleme nicht noch 
leichtfertig aus den Händen gab. Das Positive bleibt, dass die 
junge Mannschaft ungeschlagen ist und sehr viel Potential nach 
Oben hat. Schon am kommenden Sonntag, den 10.09.2017 will 
man in Rot an der Rot II wieder siegreich sein. Anpfiff ist um 
13.15 Uhr in Rot an der Rot.    
SGM Warthausen/Birkenhard III 
Die Reserve startetet mit einem 4:2 Sieg in Burgrieden. Gegen 
Wacker (3:5) und Baustetten (0:6) musste man aber 2 Niederlagen 
hinnehmen. Baustetten war sicher ein zu starker Gegner. Gegen 
Wacker wäre mit einer etwas besseren Leistung - vor allem ohne 
konditionellen Einbruch - ein Punktgewinn möglich gewesen. Am 
kommenden Samstag, den 09.09.2017 ist die Reserve in Met-
tenberg zu Gast. Hier möchte man das Punktekonto aufbessern 
und den zweiten Saisonsieg einfahren. Anpfiff ist um 15.45 Uhr 
in Mettenberg. 

SGM II

SGM

Abt. Damenfußball 
Damen starten mit neuem Trainer in die Bezirksligasaison 
Unsre Damenmannschaft startet mit Trainer Alexander Berchtold 
in die neue Saison 17/18. Nahezu alle Spielerinnen blieben nach 
dem Abstieg aus der Regionenliga an Bord. Neuzugänge kom-
men vor allem aus der eigenen Jugend. Hier macht sich die gute 
Arbeit der vergangenen Jahre bezahlt. Aus dem neu formierten 
Jugendteam sollen auch zukünftig gute Talente zu den Damen 
stoßen. Die Vorbereitung lieft gut und man konnte die Handschrift 
des neuen Trainers bei den Testspielen gegen Alberweiler II (2:2) 
und Ulm (2.2) erkennen. Die Gegentore fielen immer ersst in der 
Schlussviertelstunde und offenbarten, woran die Mädels noch ar-
beiten müssen. Die Einstellung stimmt und der Spaß am Kicken 
ist auch wieder zurück.  
Am heutigen Freitag, 08.09.2017 treffen die Damen auf den SV 
Fronreute II. Anpfiff ist um 19 Uhr. 

Abt. Jugendfußball 
Trainingszeiten 
E-Junioren: 
Wir haben bereits mit dem Training begonnen. Trainingszeiten 
sind Montag und Donnerstag (jeweils von 17.45 Uhr – 19.15 Uhr) 
auf dem Sportplatz Warthausen. 
Trainer: Fabian Wenger (Tel. 0178-9064842),  Michael Natterer (Tel. 
0174-2855463), Jochen Bleher (Tel.: 0172-9330614) 
F-Junioren:  
Wir beginnen am Freitag, 15.09. mit dem Training. Wir trainieren 
immer Freitags von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr auf dem Sportplatz 
Birkenhard. 
Trainer: Thomas Guth (Tel. 0151-16328484), Philipp Neuburger 
(Tel. 5878822), Alexander Grasser 
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Bambinis:  
Die Bambini starten am Freitag, 15.09. mit dem ersten Training 
in die Saison. Das Training findet dann immer freitags von 17:30 
Uhr bis 18:30 Uhr auf dem Sportplatz in Warthausen statt. Neu-
einsteigerinnen und Neueinsteiger, oder Kinder die das Fußball-
spielen einfach mal ausprobieren möchten sind jederzeit herzlich 
willkommen. 
Trainer: Philipp Mohr (Tel. 0173-9953575), Linda Krause (Tel. 0163-
4844586), Martina Bretzel (Tel. 0172-4916596), Lea Schwarz (Tel. 
01573-0696883) 

Abt. Turnen 
TSV Trainingsplan ab September 2017 
Siehe Seiten 9-10.

Start nach den Ferien 
Aufgrund der Einschulungsveranstaltung am Freitag kann am 
Donnerstag, 14.09.2017 kein Training in der alten Halle (Turn- und 
Festhalle) stattfinden (Rope Skipping und FunTone/StepAerobic). 
Fitness Dance beginnt voraussichtlich Mitte Oktober - Anzeige 
im Mitteilungsblatt folgt. 
Alle anderen Gruppen starten wieder nach den Sommerferien 
ab 11. September. 

„Tanz mit - bleib fit“ 
Der neue 10er Kurs beginnt ab Montag, 11. September 2017 
jeweils montags von 9:20 – 10:20 Uhr in der Turn- und Fest-
halle Warthausen 
kostenlos für TSV-Mitglieder, 30 € für Nichtmitglieder - Wir freuen 
uns über neue Teilnehmer 
Anmeldung bei Irmgard Rueß, Tel. 07351 4290046 / iruess@
web.de 
In geselliger Form tanzen wir abwechslungsreiche internationale 
Tänze auf der Kreisbahn, in der Gasse, als Block. Tänze mit Part-
nerwechsel sorgen für vielfältige Begegnung. Daher kann jede/r 
allein kommen. Tänzerische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Voraussetzung zur Teilnahme ist einzig und allein die Freude an 
der Bewegung zu Musik und die Lust Neues zu lernen. 

Abt. Gesundheitssport
Rundum-Fit-und-Gesund sowie Pilates-Mix-Kurse starten 
wieder 
Alle die gerne etwas für Ihren Körper tun möchten sind hier richtig. 
Auch Nicht-Vereinsmitglieder können teilnehmen. 

Pilates-Faszien-Mix 
FaszienPilates-Mix verbindet das sanfte, sehr effektive Ganzkör-
pertraining mit speziellen Faszien betonten Übungen. Ziel ist die 
Kräftigung der tiefen sowie großen Muskulatur, ein elastisches, 
gesundes Fasziengewebe, die Stärkung des Gleichgewichtes und 
eine verbesserte Körperwahrnehmung. Denn Muskeln und Fas-
zien bilden immer eine Einheit. So trainiert, sorgen sie für mehr 
Spannkraft und schützen gleichzeitig vor Schmerzen. 
Kurs 1 Montag:  14.00 – 15.00 Uhr Beginn 11.09.2017 

(Oberhöfen) 
Kurs 2 Montag:  15.00 – 16.00 Uhr Beginn 11.09.2017 

(Oberhöfen) 
Kurs 3 Dienstag:  10.00 - 11.00 Uhr Beginn 12.09.2017 

(Sporth.Warth.)

Rundum-Fit-und-gesund 
Diese Kurse bieten die Möglichkeit, seinen Körper so richtig fit zu 
machen. Ausdauer, Beweglichkeit,  Kraft und Koordination wer-
den systematisch trainiert. Ziel ist ein verbessertes Körpergefühl 
und eine gesteigerte allgemeine Kondition.  
Bewegung ist ohne Zweifel das beste Mittel um Rückenproble-
men vorzubeugen. Meist bewegen wir uns im Alltag jedoch nicht 
genug um den Rücken gesund zu halten. Dies können Sie jetzt 
mit unserem attraktiven Bewegungsprogramm ändern. 
Kurs 4  Dienstag:   8.30 Uhr - 9.45 Uhr
   Beginn 12.09.2017 (Sporth. Warth.) 

Kurs 5  Freitag:  8.30 Uhr - 9.45Uhr
   Beginn 15.09.2017 (Oberhöfen) 
Kurs6 (60+)  Freitag: 10.00 Uhr-11.00 Uhr
   Beginn 15.09.2017 (Oberhöfen) 
Anmelden können Sie sich unter der Tel. 07351/12881 oder Mar-

tina.Jeggle@gmx.de 
  

Tennisclub Warthausen

Winter-Tennis-Training 2017/2018 
Nach einer langen Sommerferienpause steht das Winter-Ten-
nis-Training-2017/2018 des TC Warthausen für Kinder und Ju-
gendliche wieder vor der Tür. Von Mitte Oktober bis Ende April 
wird freitags zwischen 14 und 17 Uhr in der Vita-Sport Tennishal-
le trainiert (jeweils 1h je Gruppe). In den Schulferien findet kein 
Training statt. 
Mitglieder wie auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 
Die Kosten werden bei ca. 130€ für Mitglieder und ca. 155€ 
für Nicht-Mitglieder liegen. Bei Interesse bitte Anmeldung bis 
30.09.2017 unter e-Mail: jugendwart@tc-warthausen.de oder per 
Tel.: 0178 2139203. 
 
Gaudi-Turnier mit anschließendem Stumpenfest 
Am Samstag 16.09. findet in diesem Jahr als Saisonabschluss 
ein Gauditurnier mit anschließendem Stumpenfest statt. Alle Mit-
glieder und Freunde des Tennissports sind herzlich eingeladen. 
Ab 13 Uhr beginnt das Gauditurnier und am Abend gegen 17 bis 
18 Uhr gehen wir zum gemütlichen Teil über. Anmeldung zum 
Essen ist per Aushang im Vereinsheim oder per email (vergnue-
gungswart@tc-warthausen.de) möglich. 

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Traditionelles Schlachtfest mit Tierschau im Mu-
seumsdorf Kürnbach 
Am Sonntag, 10. September 2017, feiert das 

Museumsdorf Kürnbach von 10 bis 18 Uhr sein alljährliches 
Schlachtfest. Bei Schlachtplatte, Kesselfleisch und Würsten 
lädt die Freiwillige Feuerwehr Bad Schussenried zum Schlem-
men ein. Alles ist frisch zubereitet und kommt direkt aus dem 
Kessel. Zahlreiche Schauhandwerke und ein attraktives Rah-
menprogramm samt Tierschau runden den Tag ab. 
Zum traditionellen Schlachtfest am 10. September im Museums-
dorf Kürnbach bei Bad Schussenried gibt es Kesselfleisch und 
Würste satt und ganz frisch aus dem Kessel – von der Feuerwehr 
Bad Schussenried zubereitet, wie nach alter Väter Sitte. Zu ver-
danken sind die kulinarischen Köstlichkeiten dem lieben Vieh, 
das sich an diesem Tag auch quicklebendig auf dem Museums-
gelände tummelt. Zu sehen sind neben Schweinen und Rindern 
auch Schafe, Ziegen und Pferde, dazu Kaninchen, Hühner und 
weiteres Federvieh. Geschlachtet wird an diesem Tag in Kürnbach 
aber nicht – erfahrene Metzger zeigen indes, was man aus den 
besten Stücken Fleisch alles machen kann, während Schautafeln 
über die historische Hausschlachtung informieren. 
Zahlreiche Handwerksvorführungen sind natürlich auch wieder zu 
bewundern. Allen voran die beeindruckenden Arbeiten des Küfers 
Josef Gerner, des Riemenschneiders Norbert Bischofberger, der 
Weberin Hildegard Igel, des Schmieds Karl Seefelder und vie-
le andere. Vorführungen zur historischen Vorratshaltung zeigen 
den Umgang mit Lebensmitteln in vergangenen Zeiten. Zusätz-
lich ist die Kürnbacher Dampfmaschine von 1912 in Betrieb und 
treibt die Dreschmaschine wie anno dazumal mit der Kraft des 
Dampfes an. Das Bild herbstlicher Landarbeit von einst vervoll-
ständigt Konrad Reichle mit seinem Pferd am Göpel, die emsige 
Dreschfleglergruppe und Robert Mayer an der selbstfahrenden 
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Bandsäge. Zudem lädt der Schwäbische Eisenbahnverein e. V. 
wieder zur Fahrt mit der Mini-Dampfbahn ein. Daneben gibt es 
allerlei Produkte rund ums Schaf zu erwerben und „Anton, Rosi & 
Tila“ sorgen auf Gitarre und Ziehharmonika für zünftige Stimmung. 
Alle Kinder können mit Anton Fiesel Tiere aus Holz sägen, mit 
Erich Schneider Nistkästen bauen oder Heutiere basteln. Der 
Förderverein des Museumsdorfs bietet heiße Kartoffeln aus dem 
historischen Kartoffeldämpfer sowie der Jahreszeit gemäß frisch 
aus der Presse gelaufenen Apfelsaft an – schließlich weist das 
Museumsdorf einen der prächtigsten Apfelbaumbestände weit 
und breit auf. Einen Eindruck von den herbstlich-gemütlichen Kun-
kelstuben im 19. Jahrhundert geben die Damen der Stafflanger 
Trachtengruppe, die bei Kaffee und Kuchen die Kunst des Stickens 
gekonnt vorzuführen wissen und von Hardy Berchmann als fröhli-
chem Hirten musikalisch ergänzt werden. Für weitere kulinarische 
Stärkung sorgen die Damen des „Service Direkt“ aus Ummendorf 
mit leckeren Kartoffelwürsten und gutem Griebenschmalz auf Brot, 
die Vesperstube mit traditionell oberschwäbischer Küche und der 
Museumsbäcker Schowald im historischen Backhaus. Das nöti-
ge Verdauungsschnäpschen, gebrannt aus dem reifen Obst des 
Museumsdorfs, liefert die museumseigene historische Brennerei. 
 
Noch keine Lehrstelle? 
Last-minute-Lehrstellenbörse im Landratsamt Biberach 
Das Jobcenter des Landratsamtes Biberach veranstaltet 
gemeinsam mit der Agentur für Arbeit Biberach, der Indus-
trie- und Handelskammer Ulm und der Handwerkskammer 
Ulm eine Last-minute-Lehrstellenbörse für Jugendliche, die 
noch für dieses Jahr einen Platz suchen. Sie findet am 13. 
September 2017 von 13 Uhr bis 17 Uhr im großen Sitzungssaal 
des Landratsamtes in der Rollinstraße 9 in Biberach statt. 
Die Last-minute-Lehrstellenbörse spricht alle Jugendlichen an, die 
für einen Ausbildungsbeginn 2017 bis jetzt noch keine Lehrstelle 
gefunden haben. Die Jugendlichen können sich über das aktuelle 
Lehrstellenangebot informieren und haben auch die Möglichkeit, 
das gesamte Spektrum der vorhandenen Ausbildungsmöglich-
keiten in der Region kennen zu lernen. 
Dazu werden die Jugendlichen von den Ausbildungsberatern des 
Jobcenters, der Agentur für Arbeit und der Kammern über die 
noch offenen Ausbildungsstellen für 2017 informiert. Sie bekom-
men dabei zielgerichtet Informationen über notwendige Kenntnis-
se, Fähigkeiten und Schulnoten, die der Ausbildungsbetrieb als 
Voraussetzung für eine Bewerbung sieht. Passt alles zusammen, 
bekommt der Jugendliche die Adressen der Ausbildungsfirmen 
zur Bewerbung mitgeteilt. Den ganzen Nachmittag stehen alle frei-
en Ausbildungsplätze zur Verfügung, d.h. keine Ausbildungsstelle 
wird im Laufe des Tages aus der Liste entfernt. Damit ist sicher-
gestellt, dass auch Jugendliche noch zum Ende der Veranstal-
tung aus dem gesamten Angebot beraten und informiert werden. 
Weiter bieten die Veranstalter ein zusätzliches Rahmenprogramm 
an. So gibt es die Möglichkeit Bewerbungsunterlagen checken 
zu lassen. Alle Jugendlichen sollten daher die letzten Zeugnis-
se, einen Lebenslauf und ein aktuelles Bewerbungsschreiben 
mitbringen. Gerne können die Jugendlichen auch in Begleitung 
ihrer Eltern kommen. 
Ansprechpartnerin beim Landratsamt Biberach ist Tanja Lukat. 
Sie ist erreichbar unter der Telefonnummer 07351 52-7191 oder 
per E-Mail an tanja.lukat@biberach.de. 
 
Die Wirtschaftsförderung informiert 
IHK Ulm berät Existenzgründer 
Am Mittwoch, 13. September 2017, findet von 9 bis 17 Uhr 
für künftige Unternehmensgründer ein Beratungstag der IHK 
Ulm im Biberacher Landratsamt, Rollinstraße 9, 3. Oberge-
schoss, Zimmer 3.06, statt. 
In Zusammenarbeit mit dem Landkreis Biberach und der Stadt 
Biberach bietet die Industrie- und Handelskammer (IHK) Ulm al-
len Gründungswilligen aus dem Landkreis die Möglichkeit, sich 
vor Ort beraten zu lassen. 
Diplomkaufmann Artur Nägele, Existenzgründungsberater der 
IHK, und sein Team stehen für Gespräche im Landratsamt Bi-

berach zur Verfügung. Im Stundentakt können Projekte aus dem 
gewerblichen Sektor sowie dem Handel- und Dienstleistungsbe-
reich besprochen werden. 
Unerlässliche Vorbereitungsmaßnahmen, erfolgsbestimmende 
Faktoren sowie Chancen und Risiken der Existenzgründung wer-
den individuell erläutert. 
Die Beratungstermine werden in Absprache mit Jutta Peschel, 
Starter Center, Starthilfe und Unternehmensförderung, IHK Ulm, 
vereinbart (Telefon: 0731 173-250). Weitere Informationen zur Exis-
tenzgründung können unter www.ulm.ihk24.de abgerufen werden. 
 
Das Landratsamt Biberach informiert 
Führung durch den Kreislehrgarten 
Obst-, Beeren-, Kräuter- und Gemüsegarten, Stauden und 
Ziergehölze – der Kreislehrgarten ist nicht nur für Vögel und 
Bienen ein Paradies. Alexander Ego von der Kreisberatungs-
stelle für Garten- und Obstbau stellt in einer 2,5 stündigen 
Führung am Freitag, 22. September 2017, die verschiedenen 
Themengärten vor. Treffpunkt ist um 14 Uhr im Kreislehrgar-
ten am Landwirtschaftsamt Biberach. 
Bei der Führung im Kreislehrgarten werden Gartenfreunde über 
das Konzept und die Anlage der Themengärten informiert und 
erfahren praktische Tipps zur Pflanzenverwendung und Pflege. 
Pflanzbeispiele, wie „Sonnentänzer“ und „Schattenkünstler“, 
sollen sowohl für den eigenen Garten als auch für kommunale 
Grünanlagen inspirieren. 
Die Teilnahmegebühr beträgt drei Euro. Eine verbindliche An-
meldung ist bis zum 20. September unter der Telefonnummer 
07351 52-6702, per Fax an 07351 52-6703 oder per E-Mail an 
landwirschaftsamt@biberach.de möglich. Das Anmeldeformular 
steht unter www.ogab.info zur Verfügung. 
 
Fördermittel aus dem Europäischen Sozialfonds für das Jahr 
2018 
Der Europäische Sozialfonds (ESF) ist das wichtigste För-
derinstrument der Europäischen Union auf dem Gebiet der 
Arbeitsmarkt- und Beschäftigungspolitik. Dem Landkreis 
Biberach wurden für Projekte im Jahre 2018 180.000 Euro 
zugewiesen. Vom 18. August 2017 bis 30. September 2017 
können Anträge bei der Landeskreditbank in Stuttgart ge-
stellt werden. Gefördert werden Projekte, die im Landkreis 
Biberach durchgeführt werden.  
Der regionale Arbeitskreis hat in der Sitzung vom 23. Mai 2017 
festgelegt, dass Anträge bestimmte Förderziele des vom Land 
erstellten operationellen Programms erfüllen müssen. Die Förder-
ziele verfolgen die Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit und 
der Teilhabechancen von Menschen, die besonders von Armut 
und Ausgrenzung bedroht sind sowie die Vermeidung von Schul-
abbruch und Verbesserung der Ausbildungsfähigkeit. 
Informationen, insbesondere über die vom regionalen Arbeitskreis 
festgelegten Ziele, Projektinhalte und das vorgesehene Projek-
trankingverfahren sind in der Ausschreibung enthalten. Diese 
kann kostenlos beim Landratsamt Biberach, ESF-Geschäftstelle, 
Harald Lämmle, Rollinstraße 18, 88400 Biberach, Telefon 07351 
52-6441, angefordert oder im Internet unter www.biberach.de/
landratsamt/jobcenter/esf.html abgerufen werden. Harald Lämmle 
steht auch für Auskünfte zur Verfügung. 
Anträge können vom 18. August bis einschließlich 30. Septem-
ber 2017 unter Nutzung des elektronischen Antragsverfahrens 
ELAN zentral bei der Landeskreditbank Baden-Württemberg, 
Schlossplatz 10, 76223 Karlsruhe, eingereicht werden. Die für 
die Antragstellung erforderlichen Informationen stehen auf der 
Homepage des Ministeriums für Soziales und Integration Ba-
den-Württemberg (www.esf-bw.de) zum Abruf bereit. Auf dieser 
Internetseite können auch das Operationelle Programm und wei-
tere Informationen zum ESF abgerufen werden. 
 
Obstbau-Förderprogramm des Landkreises ist gestartet 
In diesem Jahr haben Hobbygärtner und Streuobstwiesen-
besitzer des Landkreises Biberach erstmals die Möglichkeit, 
sich über eine „Saftprämie“ und eine „Hochstamm-Pflanz-
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prämie“ fördern zu lassen. 
Streuobstwiesen sind im Landkreis Biberach von großer Be-
deutung. Sie bieten als Trittsteinbiotope wichtige Lebensräume 
und Vernetzungsfunktionen für viele Tierarten und prägen die 
Landschaft. Aus diesen Gründen hat der Kreistag ein Programm 
beschlossen, um Hobbygärtner und Streuobstwiesenbesitzer 
finanziell zu fördern. 
Ab sofort stehen für den Streuobstwiesenbesitzer zwei Säulen 
der Förderung zur Verfügung. Die erste Säule ist die Förderung 
über die sogenannte „Saftprämie“: Jeder Doppelzentner an ab-
geliefertem Mostobst wird mit vier Euro gefördert. Die Förderung 
ist auf 50 Euro je Antragssteller begrenzt. Dabei werden die von 
den Mostereien ausgestellten Wägescheine vom Antragsteller 
gesammelt und zusammen mit dem ausgefüllten Antragsformular 
an das Landwirtschaftsamt Biberach geschickt. 
Die zweite Säule besteht aus der Förderung über die sogenann-
te „Hochstamm-Pflanzprämie“. Damit sind Streuobstbäume 
(Hochstämme, zwei Mal verschult, Stammumfang sieben Zenti-
meter) entsprechend der im Antrag vorgeschlagenen Sortenliste 
gemeint. Die Bäume müssen aus einer Baumschule aus dem 
Landkreis Biberach bezogen werden, die dort auf dem heimi-
schen Boden und Klima vermehrt worden sind. Zahlungsbelege 
für den Pflanzenkauf sind in Kopie dem Antrag beizufügen. Die 
Förderung ist auf 100 Euro je Antragssteller (pro Baum zehn 
Euro) begrenzt. 
Ein Rechtsanspruch besteht in beiden Verfahren nicht. Grundlage 
der Förderung ist die Richtlinie zur Förderung der Landwirtschaft, 
der Ökologie und der Umweltbildung im Landkreis Biberach. 
Die Durchführung und Koordination der Förderprogramme über-
nimmt das Landwirtschaftsamt. Das Antragsformular kann im 
Internet unter www.biberach.de/landwirtschaftsamt.html herun-
tergeladen sowie unter den Telefonnummern 07351 52-6701 oder 
07351 52-6702 und per E-Mail an landwirschaftsamt@biberach.
de angefordert werden. Der Abgabeschluss ist der 30. Novem-
ber des Antragsjahres. 
 
Ausbildungsplätze 2018 beim Landratsamt Biberach 
Das Landratsamt Biberach bietet für den Ausbildungsbeginn 1. 
September 2018 wieder Ausbildungsplätze an. 
Im Bereich der Verwaltung werden ausgebildet: 
• Verwaltungsfachangestellter (m/w) 
• Fachangestellter für Medien- und Informationsdienste (m/w), 

Fachrichtung Archiv 
• Beamter im mittleren Verwaltungsdienst (m/w) 
• Bachelor of Arts (B.A.) - Public Management 
Studienvoraussetzung für die Ausbildung zum Bachelor of Arts 

– Public Management ist die Teilnahme am Auswahltest der 
Hochschulen Ludwigsburg oder Kehl. Bewerbungsschluss an 
den Hochschulen ist der 1. Oktober 2017. Nach Erhalt der 
vorläufigen Zulassung ist eine Bewerbung beim Landratsamt 
Biberach noch bis 31. Oktober 2017 möglich. 

Außerdem stellt das Landratsamt Ausbildungsplätze als 
• Forstwirt (m/w) 
• Straßenwärter (m/w) 
• Fachinformatiker (m/w), Fachrichtung Systemintegration 
• Vermessungstechniker (m/w) (Standort Biberach) 
zur Verfügung. 
Zum 1. Oktober 2018 werden außerdem Studienplätze als 
• Bachelor of Arts (B.A.) - Fachrichtung Soziale Arbeit (Duale 

Hochschule Villingen-Schwenningen) beim Jobcenter und 
Kreisjugendamt 

angeboten. 
Daneben gibt es zum 1. Oktober 2018 einen neuen Studienplatz: 
• Bachelor of Arts (B.A.) – Sozialwirtschaft (Duale Hochschule 

Villingen-Schwenningen). 
Weitere Informationen sind bei der Ausbildungsleiterin Beatrix 
Freisinger unter der Telefonnummer 07351 52-6460, im Internet 
unter www.biberach.de oder per E-Mail an beatrix.freisinger@
biberach.de erhältlich. Bewerbungen werden bis spätestens 30. 
September 2017 über das Online-Bewerbungsportal unter www.
bewerbung.biberach.de angenommen. 

Mit kostenlosem Nahverkehr 40 mal die Region 
entdecken 
Neu: GreenParking in Ulm | Bienenmuseum Illertissen | Ein-
weihung Busbahnhof Weißenhorn | Programm unter www.
ding.eu > Aktuelles 
Am 16.9.2017 gibt es wieder die Gelegenheit, einen Tag lang ohne 
Auto, dafür kostenlos mit Bus und Bahn, aber auch zu Fuß oder 
per Rad unterwegs zu sein und viel dabei zu erleben. 
Das Angebot „Kostenlos mit Bus und Bahn“ gilt am 16.9. bis 
Betriebsschluss (4:30 Uhr des Folgetags) in Ulm und den Krei-
sen Alb-Donau, Biberach und Neu-Ulm inklusive der Schiene bis 
Geislingen und Münsingen sowie der Verbindung Riedlingen-Bad 
Saulgau-Aulendorf-Bad Schussenried. 
Möglich wird das kostenlose Mobilitätsangebot durch die Un-
terstützung der Stadt Ulm und der Kreise Alb-Donau, Biberach 
und Neu-Ulm, sowie der Fernwärme Ulm GmbH (FUG) und den 
33 beim DING zusammengeschlossenen Verkehrsunternehmen. 
Über 40 erlebnisreiche Aktionen aus den Bereichen ‚Naturerleb-
nis‘, Kulturgenuß‘ und ‚Regionale Produktion‘ sind diesmal das 
Ziel für die kostenlose Mobilität mit Bus und Bahn am Aktions-
tag. Natürlich kann jeder seinen eigenen Aktionstag auch selbst 
gestalten, und auf eigene Faust losfahren und unbekannte Ziele 
entdecken – oder einfach aufbrechen, um zum Shoppen zu fah-
ren oder Freunde zu besuchen. 
Neu in 2017 
• Eine Besonderheit ist der 1. GreenParking-Day in Ulm. Die 

lokale agenda ulm 21 und ihre Partner werden ca. 20 Park-
plätze rund um die Innenstadt umwidmen und mit witzigen, 
unterhaltsamen und kurzweiligen Aktionen bespielen, um so 
das städtische Leben zu bereichern und die Aufenthaltsqua-
lität in der City zu erhöhen; 

• In Weißenhorn plant die Stadt, das Ensemble rund um den 
Bahnhof, vor allem den architektonisch eindrucksvollen neu-
en Busbahnhof mit einem Fest einzuweihen; 

• Neu eröffnet und mit dem „European Design Award“ ausge-
zeichnet kann das Bienenmuseum Illertissen im Rahmen 
einer Sonderführung besichtigt werden; 

• Auch zwei der sechs Höhlen, die als Fundstätten eiszeitli-
cher Kunst zum UNESCO-Weltkulturerbe erklärt wurden: 
der Hohle Fels bei Schelklingen und die Vogelherdhöhle bei 
Stetten/Lontal  - sind Bestandteil des Aktionsprogramms; 

• Schließlich sind alle Infozentren des Biosphärengebiets 
Schwäbische Alb, die im DING liegen oder angrenzen, dabei: 
das Biosphärenzentrum in Münsingen, aber auch die Infozen-
tren in Dächingen, Lauterach, Hütten und bei der Schertels-
höhle. 

Wie immer finden auch Fahrradfahrer ein vielfältiges Angebot: 
Fluß-begleitend werden geführte Touren entlang der Blau und der 
Iller angeboten, der 4-Sterne-Albtäler-Radweg wird im Bereich 
Geislingen ein Stück weit gemeinsam beradelt und auf eigene 
Faust kann die Donau zwischen Ulm und Ehingen abgefahren 
werden, wobei das Donaubüro Ulm an beiden Orten mit Infos 
und Verpflegung wartet. 
Der Rad-Wanderbus Laichinger Alb  (ab Blaubeuren Bahnhof) und 
der Lautertal-Freizeitbus, der von Ehingen über Münsingen ins 
Tal der Großen Lauter pendelt, werden am Aktionstag 16.9.2017 
eingesetzt (sonst Verkehr nur Sonn- und Feiertags). 
Mehr Infos 
Die in diesem Papier erwähnten Angebote sind nur ein Ausschnitt 
aus dem vielfältigen Aktionstagsprogramm. Die Koordinatoren 
(BUND Regionalverband Donau-Iller, Lokale Agenda Ulm 21 und 
Verkehrsverbund DING) geben das gesamte Programm zum 
Aktionstag als Broschüre heraus – und wie in den Vorjahren ge-
schieht dies in Kooperation mit der Kulturnacht Ulm/Neu-Ulm, 
die am selben Tag stattfindet und deren Programm im gleichen 
Heft zu finden ist. 
Die Broschüre liegt in vielen Rathäusern und Bahnhöfen, bei den 
Verkehrsunternehmen sowie in zahlreichen öffentlichen Einrich-
tungen und Läden in der Region aus. 
Im Internet ist das Programm unter www.ding.eu > Aktuelles 
zu finden. 
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Der europäische Kontext 
Der Aktionstag Ohne Auto – mobil versteht sich als Veranstaltung 
im Rahmen der „Europäischen Woche für Mobilität“ (www.mobi-
lityweek.eu) vom 16. bis 22. September 2017, die diesmal  das 
Motto „Sharing gets you further“ trägt. 
Das diesjährige Thema soll verrmitteln, dass Carsharing, Bikesha-
ring und Mitfahrgelegenheiten - natürlich auch das gemeinsame 
Nutzen öffentlicher Verkehrsmittel - einen wichtigen Beitrag zu 
nachhaltiger Mobilität leisten. Teilen spart Geld, vermindert Treib-
hausgase und entlastet staugeplagte Innenstädte. 

Bachritterburg 
Kanzach
Burghügelbegehung und 
–führung zum Tag des offe-
nen Denkmals 
Jedes Jahr am zweiten Sonn-
tag im September, in diesem 

Jahr am 10., öffnen sich die Tore historischer Bauten und Stät-
ten, die sonst nicht oder nur teilweise öffentlich zugänglich sind. 
Ziel des Tags des offenen Denkmals ist, die Öffentlichkeit für die 
Bedeutung des kulturellen Erbes zu sensibilisieren und Interesse 
für die Belange der Denkmalpflege zu wecken. 
Obwohl die Bachritterburg nicht offiziell an diesem bundesweiten 
Tag teilnimmt, möchte sie dennoch ein entsprechendes Programm 
anbieten. Hierbei geht es um die Hintergründe, die Quellen und 
die Entstehungsgeschichte der Bachritterbung. Dazu wird um 
11:00 Uhr, um 14:00 Uhr und um 16:00 Uhr eine Begehung des 
Schlösslesberges, dem ursprünglichen Standort der Bachritter-
burg, angeboten und daran anschließend jeweils eine Führung 
durch die Motte, also dem Wohnturm. Hier geht es im Wesentli-
chen um die Vorlagen zur Bauweise der Burg und die Einrichtung, 
die historischen Bachritter und die Entstehungsgeschichte der 
heute vorhandenen Gebäude der Burg. 
Die Burgschänke verwöhnt an diesem Tag mit herzhaftem Schwei-
nebraten mit Spätzle und Blattsalat; für die Vegetarier gibt es ei-
nen würzigen Nudelauflauf mit Gemüse. 
Nähere und weitere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40 oder 
www.bachritterburg.de. 

NABU Naturentdecker – Welche 
Tiere leben im Teich? 
Welche Tiere schwimmen auf dem Rü-
cken? Wie viele Beine hat ein Wasserfloh? 
Ausgerüstet mit Kescher, Sieb und Becher-

lupe können Kinder von 6 bis 12 Jahren am Samstag, 16. Sep-
tember gemeinsam mit Joachim Bayer und Nicole Jüngling vom 
NABU die Gewässer im Bereich des Stadtfriedhofs erforschen. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr beim Abenteuerspielplatz Biberach in 
der Schlierenbachstraße 37/1. Dauer ca. 2 Stunden. Anmeldung 
erforderlich bei Nicole Jüngling unter 07351-1801876 oder nicole.
juengling@nabu-bc.de. 
 
Noch freie Plätze zum Vogelpark Steinen 
Der NABU Ochsenhausen-Ringschnait bietet wieder eine Ta-
gesausflugsfahrt mit dem Omnibus auch für Nichtmitglieder an. 
Dieses Jahr fahren wir zum Vogelpark Steinen im Südschwarz-
wald am Sonntag, 17.September. Abfahrt 7 Uhr Grundschu-
le Ringschnait, Ankunft in Ringschnait wieder gegen 19 Uhr. 
Zustiege von Erolzheim über Ochsenhausen möglich. Nebst 
vieler verschiedener Vögel, welche man dort hautnah erle-
ben kann, gibt‘s dazu auch eine Greifvogelflugvorführung und 
eine Berberaffenfütterung zu bestaunen. Wer möchte, kann 
im Parkrestaurant sich verköstigen oder das Mitbringvesper . 
Fahrpreis und Eintritt Erwachsene 29 Euro, Mitglieder 22 Euro, 
Jugendliche 4 bis 18 Jahre 16 Euro, darunter frei. Anmeldung 
absofort beim 1.Vors. Gerhard Föhr, Tel.0171/4855908 oder 
Gerhard.Foehr@t-online.de mit gleichzeitiger Überweisung an: 
Naturschutzbund e.V.,DE 93630901000185712002, Volksbank 
Biberach, ULMVDE66 

-Voranzeige- 
Basar -Alles rund um´s Kind- 
Mit Verkauf von Kaffee, Kuchen und Saiten. Einlass für Schwan-
gere ab 10.30 Uhr. 
Wann: Samstag, 14.10.2017 von  11.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Wo: Gemeindehaus Oberhöfen 
Wie: Selbstverkauf 
Wer: Basar Team Oberhöfen 
Der Erlös von Kaffee, Kuchen und Saiten kommt der KiTa „Stern-
schnuppe“ Oberhöfen zu Gute 
Infos und Tischreservierungen bei Melanie Layer, Tel. 
0157/38365182 

Federseemuseum
Neue Dauerausstellung
„15´000 Jahre Leben am See“
Konzeption und Rundgang durch die Ausstellung  
Nach über einem Jahr Arbeiten an Konzeption, Didaktik und 
Ausstellungstechnik  präsentiert sich das Herzstück des Fe-
derseemuseums in völlig neuem Licht:  Hinter architektonisch 
klaren Linien ist die bewegte Geschichte jetzt wieder sichtbar 
gemacht, in der geniale Erfindungen, weiträumige Mobilität 
und gesellschaftliche Umwälzungen das Leben über Jahr-
tausende hindurch prägte.  
Als Einstieg: Archäologie im „Zeitraffer“  
Von den eiszeitlichen Rentierjägern über die Prähistorischen Pfahl-
bauten bis zu den Kelten am See. 
Mit einem chronologischem Überblick beginnt der Einstieg bei 
den eiszeitlichen Rentierjägern an der nahe gelegenen Schussen-
quelle (ca. 15.000 v. Chr.). Ein geschützter und beliebter Lager-
platz, von dem aus man den Rentierherden auf ihren saisonalen 
Wanderungen auflauerte. 
Als Anschluss: 4.000 Jahre Pfahlbauten am Federsee im „Detail“ 
Im weiteren Verlauf schließen sich speziell aufbereitete Themen-
komplexe an, die den Alltag der Siedler im Moor beleuchten.  
Alles unter einem Dach vereinigte sich im Haus, das jeweils wie 
ein eigener Wirtschaftsbetrieb fungierte und alles enthielt, was 
ein bäuerlicher Betrieb zum Leben brauchte: Mittelpunkt war die 
Feuerstelle, persönliche Sachen lagerten neben Erntevorräten, 
Saatgut und Arbeitsgeräten, in kalten Wintern kam auch das 
Vieh mit ins Haus. 
Zwischen Wald und Flur  wurde der Boden bearbeitet und mit 
Getreide bestellt, zunächst mit Emmer, Nacktweizen und Gers-
te, später auch mit Dinkel. Technische Innovationen – wie die 
Entwicklung des Pfluges – haben den Ackerbau im Verlauf der 
Jahrtausende zunehmend intensiviert. Aus den anfänglich klei-
nen, inselartigen Feldern entstanden in der Bronzezeit offene, von 
Feldern und Wiesen geprägte Landschaften. 
Die Flotte im Moor bildeten die Einbäume. Nirgendwo sonst 
in Europa sind so viele Einbäume entdeckt worden wie am Fe-
dersee. 57 dieser robusten, aus einem Baumstamm gefertigten 
Wasserfahrzeuge stammen aus der Bronzezeit und dienten dem 
Personen- und Warenverkehr. 
Die ersten Wagen  rollten offenbar auch am Federsee. Denn die 
dort gefundenen Radteile stammen aus der Zeit um 3.000 v.Chr. 
und zählen somit zu den ältesten Scheibenrädern der Welt. Zu-
sammen mit bronzezeitlichen Achsen und Rädern und den zahl-
reichen, das Moor überwindenden Wegen und Straßen können 
am Federsee viertausend Jahre Verkehrsgeschichte detailliert 
rekonstruiert werden. 
Perspektive in der Entwicklung des Glaubens und die Wurzeln 
unserer heutigen Religion. 
Der neue  Werkstoff Bronze, einer Legierung aus 90% Kupfer 
und 10%Zinn, wurde zum begehrten Metall für immer weiter ent-
wickelte Gusstechniken. Kupfer kam aus den Alpen und Zinn aus 
Cornwall und der Bretagne an den Federsee, was zu intensiven 
Handelsbeziehungen und regelrechtem Fernverkehr führte. Mit 
seiner Lage an der europäischen Wasserscheide und seiner An-
bindung an die beiden großen europäischen Flusssysteme war 
der Federsee ein Verkehrsknotenpunkt dieses europaweiten Net-
zes des Güteraustausches. 

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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Zum Schluss: Glauben im „Fokus“ 
Abschließend führen seltene frühe Glaubenszeugnisse zurück 
zu den Ursprüngen von „Kult und Religion“, die erstmals in die-
ser Präsentation in einem eigenen Gang zur Wirkung kommen: 
Vom Ahnenkult in der Jungsteinzeit bis zur Götterverehrung 
der Bronzezeit spannt sich der Bogen einer Glaubenswelt, die 
mit faszinierenden Funden ein weit gefasstes religiöses Spektrum 
offenlegt. Von archaischen Totenmasken bis zu prachtvollen Ga-
ben an die Götter – niedergelegt in Mooren und Flüssen, vergra-
ben an Hängen und in Höhlen, mystische Zeichen und Symbole, 
klangvolles, liturgisches Gerät aus Bronze oder Weihegaben an 
göttliche Mächte.... Auch wenn wir hierzulande keine schrifthis-
torischen Quellen haben, so transportieren diese Zeugnisse eine 
reale Vorstellung jener Spiritualität, die auch in der Archäologie 
am Federsee eine besondere Rolle spielte. Damit liefern sie aber 
auch eine wichtige 
Noch ein Hin weis:  Für den Rund gang durch das Mu seum soll ten 
ca. 60 Minuten  eingeplant werden. Die neue Dauer aus stel lung 
ist für Roll stuhl fahrer durch gängig barriere frei. Wir em pfehlen 
Be suchern mit einer Be hin derung je doch, eine Be gleit person 
mit zu neh men insbesondere für den anschließenden Rundgang 
durch das archäologische Freigelände. 

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de
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AUTO & ZWEIRAD
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Wir ziehen zum 1.10.2017 
um und reduzieren unsere 
Ausstellungsteile radikal %

Umzugs-Aktion

%
%

Schlosspark Warthausen 
Ehinger Str. 28, 88447 Warthausen 
bewerbungen@wpz-schlosspark.de

Wir suchen für unser Wohn- und Pflegezentrum Schlosspark Warthausen 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Voll- oder Teilzeit eine/n

PFLEGEFACHKRAFT (m/w)

PFLEGEHELFER (m/w)

REINIGUNGSHELFER (m/w)

HAUSWIRTSCHAFTSHELFER (m/w)

Zu vermieten: 

3,5 Zimmer Maisonette-Wohnung in der 
Ortsmitte von Warthausen  
82 qm, EBK, 2. Stockwerk (kein Aufzug) , 
Gäste-WC, Bad, Kellerraum, Fahrradkeller, 
Wäschekeller, Stellplatz 

manz@manz-online.de, 0173/9867462 oder 
0175/1122554 

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

VERMIETUNGEN
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Schnitzel Ober & Unterschale kg 8,50 €
Schinkenwurst frisch kg 10,90 €
auch kleine Portionswürste

Geschnetzelter Bierschinken kg 13,50 €
Polnische       kg 11,90 €
Kalbsleberwurst  kg 10,90 €
auch kleine Portionswürste

Schinken- & Paprikasülze kg 10,90 €

Angebot aus eigener Schlachtung und Produktion

vom 06.09.2017 – 09.09.2017

... mit Partyservice der besonderen Art.
Für Ihre große und kleine Feier bereiten

wir feine warme und kalte Buffets.

Ehinger Straße 48 • 88447 Warthausen
Telefon 07351 8597

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de
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6 Schulanfang

Erscheint im Landkreis Bieberach

Wir helfen mit Herz
• Alten- und Krankenpflegelten- und Krankenpflege • Hausnotruf

• Nachbarschaftshilfeachbarschaftshilfe • kostenlose Beratung

Katholische Sozialstation Biberach in Schemmerhofentholische Sozialstation Biberach in Schemmerhofentholische Sozialstation Biberach in Schemmerhofen
Ölmühleweg 3 | 88433 SchemmerhofenÖlmühleweg 3 | 88433 Schemmerhofen

Ansprechpartnerin Sabine Werner
Tel. 07351 1522-0 | sozialstation@pflegesoz-bc.de351 1522-0 | sozialstation@pflegesoz-bc.de

in Schemmerhofen

Rauchspezialitäten
Rauchfleisch in verschiedenen Stücken

Dosenwurst verschiedene Sorten in 200 g von 2,– bis 2,40 €.
Hausgemachte Maultaschen - ca. 350 g vakuumiert 3,80 €.

H. Benzinger, Lilien Str. 35, Tel. 07356-923752 oder 
017622970649 

Verkauf: Mo.–Fr. 16–19 Uhr, Sa. nach tel. Vereinbarung
Bei einem Bestellwert von 10 € liefere ich frei Haus.

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

ggut
und

günsttiigg

Weltweit hilfsbereit.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. Jeden Tag.n Tag.n T Weltweit.



Schulanfang !!! Achtung Schulanfang !!!

Kinderbekleidung von Größe 50 - 128 in bester QUALITÄT

DDooggyy DDoogg KKiinnddeerrmmooddeenn

die neue Herbstkollektion von

ist eingetroffen

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 10:00 - 13:00 Uhr
               14:00 - 18:00 Uhr
Sa:           9:30 - 14:00 Uhr

Dogy Dog Kindermoden
Rosenst raße 11
88212 Ravensbur g
Tele fon 0751 - 36187775
www.dogy-dog.de

Sonstiges - Umlandgemeinden

Feuerwehrfest Betzenweiler 
Anlässlich unserer 15 Jahre Jugend- und 140 Jahre Freiwilli-
gen-Feuerwehr Betzenweiler, haben wir vom 08. - 10.09.2017 ein 
Feuerwehrfest in Betzenweiler. Hierzu wird herzlich eingeladen. 
 
Ummendorfer Baby- und Kinderbasar 
Am 09. September 2017,  12:30 Uhr - 15:00 Uhr  in der Ge-
meindehalle Ummendorf (Schulstr. 31). 
Auf Ihr Kommen freut sich das Ummendorfer Basarteam 
 
Einladung zum Heimatfest „Mariä Geburt“ 
in Mittelbiberach 
Termin: Sonntag, 10. September 2017 
Bei ganz schlechter Witterung fi nden die Heimfest-Veranstaltun-
gen in der Turn- und Festhalle statt. 
 
Offene Führungen 
im Krippenmuseum Oberstadion 
Im Krippenmuseum Oberstadion werden noch bis 30.09.2017 
jeweils sonn- und feiertags ab 14:30 Uhr Führungen für interes-
sierte Besucher angeboten. Für 1,50 € pro Person zuzüglich 
dem Eintrittspreis gehen die Führer mit den Besuchern durch das 
Krippenmuseum und die Christoph-von-Schmid-Gedenkstätte. 
Insgesamt dauert eine Führung ca. 2 Stunden. 
Erleben werden die Teilnehmer Krippenkunst von höchster Qua-
lität. Nicht umsonst sagte ein Professor aus Vorarlberg: „das 
Oberstadioner Krippenmuseum ist eines der bedeutendsten Krip-
penmuseen in Europa“. In unserem Museum gibt es auch immer 
wieder Neues zu bestaunen durch ständig wechselnde Son-
derausstellungen. Derzeit sind dies „Krippen aus Erz und Gips 
– aus 100 Jahren“. Im Oktober ist das Museum aufgrund des 
Umbaus auf die neue Sonderausstellung „Krippen aus Glas 
und Porzellan“ geschlossen. Ab 01.11.2017 wird das Museum 
wieder für seine Besucher geöffnet. 
Man hat also nie alles gesehen! Die Öffnungszeiten entnehmen 
Sie bitte der Homepage www.krippen-museum.de 

Zum Ferienende ins All 
Planetarium wieder offen 
Rechtzeitig zur letzten Ferienwoche meldet sich das Laupheimer 
Planetarium ab 1. September aus der Sommerpause zurück. Un-
terschiedliche Sternenshows entführen auf Reisen durch unser 
Sonnensystem, zu unserem eigenen  Planeten Erde oder beglei-
ten das Licht bei seiner Reise durchs All. 
Drei verschiedene Programme, die im Laupheimer Planetarium im 
Wechsel gezeigt werden, bieten zu unterschiedlichen astronomi-
schen Themen unterhaltsames Wissen. Während manche unsere 
kosmische Nachbarschaft erkunden, richten andere den Fokus in 
die Tiefen des Alls. In allen Sternenshows wird im Vorprogramm 
„Sterne über Oberschwaben“ erläutert, was derzeit am Firmament 
zu sehen ist. Die Weltraumreisen sind allgemeinverständlich und 
für Familien geeignet. Sonntags ab 15.30 Uhr hat zusätzlich die 
Sternwarte zur Sonnenbeobachtung mit Spezialfi ltern geöffnet. 
Eine ideale Ergänzung zum Besuch im „Sternentheater“ ist der 
neue Planetenweg mit Start und Ende am Planetarium. Er bietet 
eine „Weltraumreise“ an der frischen Luft: Quer durch das Son-
nensystem, der Weg gesäumt von Feldern und Wiesen, mit In-
fostationen zu jedem Planeten und einem Kinderspielplatz nahe 
des Planeten Uranus. 
INFO: Spielplan und Vorführtermine im Internet unter „www.pla-
netarium-laupheim.de“ und nach Vereinbarung. Karten können 
im Internet und telefonisch unter der Nummer 07392/91059 vor-
bestellt werden. 
 
Die Gemeinde Schemmerhofen 
stellt zum 1. September 2018 zwei 
Anerkennungspraktikanten/innen  
für den Beruf des/der Erziehers/in 
ein. 
In unseren Kindertagesstätten Alberweiler und Aßmannshardt 
stellen wir zum Kindergartenjahr 2018/19 zum 1. September 2018 
jeweils eine/n Anerkennungspraktikanten/in ein. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lichtbild, Lebenslauf, 
Zeugnisse) richten Sie bitte bis spätestens 18. September 2017 
an das Bürgermeisteramt, Hauptstraße 25, 88433 Schemmer-
hofen.   Für fernmündliche Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung (07356/9356-25) 

Zwei Loks dampfen beim Öchsle-Bahnhofsfest 
Tag des offenen Denkmals 
Zwei Dampfl okomotiven im Einsatz locken am Tag des offenen 
Denkmals am 10. September ab 10 Uhr zum 11. Bahnhofsfest 
des Öchsle Schmalspurbahnvereins in Ochsenhausen. Außer-
dem sind dort zum Ende der Sommerferien Eisenbahnerlebnisse 
für die ganze Familie mit Kinderprogramm sowie Draisinen- und 
Führerstandsmitfahrten geboten. 
INFO: Die Öchsle-Züge ab Warthausen bei Biberach um 10.30 und 
ab Ochsenhausen um 16.15 Uhr werden von den beiden Dampfl o-

komotiven 99 633 und 99 788 „Berta“ gemeinsam gezogen. Weitere 
Züge ab Warthausen um 14.45 Uhr und ab Ochsenhausen um 12 
Uhr von „Berta“ alleine. Gruppenreservierungen ab 10 Personen 
unter Telefon 07352/922026. 
Informationen und das komplette Festprogramm gibt es auch im 
Internet unter „www.oechsle-bahn.de“. 
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DER RICHTIGE UMGANG MIT INKONTINENZ
Inkontinenz ist nach wie vor ein Tabu-Thema. 

KOSTENFREIE INFOVERANSTALTUNG

Mittwoch, 06. September 2017
16:00 Uhr - ca. 17:30 Uhr
kath. Gemeindehaus • Schwein-
hauserstr. 15 • 88444 Ummendorf

LERNEN - WISSEN - ANWENDEN

SANITÄTSHAUS PMZ
Zeppelinstr. 8 
88239 Wangen
Telefon 07522 9379-0

REFERENTIN 
Kerstin Hildebrand
(examinierte Altenpfl egerin)
www.pmz.de

• Was kann ich selbst dagegen tun? 
• Welche Produkte gibt es?
• Welches ist das Richtige für mich?
• Der Weg zum richtigen Inkontinenzprodukt!

DER RICHTIGE UMGANG MIT INKONTINENZ
Inkontinenz ist nach wie vor ein Tabu-Thema. 

KOSTENFREIE INFOVERANSTALTUNG

Donnerstag, 14. September 2017
16:00 Uhr - ca. 17:30 Uhr
katholisches Gemeindehaus 
Kellerberg 2 • 88477 Schwendi

LERNEN - WISSEN - ANWENDEN

SANITÄTSHAUS PMZ
Zeppelinstr. 8 
88239 Wangen
Telefon 07522 9379-0

REFERENTIN 
Kerstin Hildebrand
(exam. Altenpfl egerin)
www.pmz.de

• Was kann ich selbst dagegen tun? 
• Welche Produkte gibt es?
• Welches ist das Richtige für mich?
• Der Weg zum richtigen Inkontinenzprodukt!

Fenster
mehr Sicherheit . mehr Energie sparen . schneller sauberer Einbau
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unsere Kunststofffenster . unser bewährtes All System . Ihr Hersteller aus Ummendorf

Die schönsten Fenster & türen

Kf W-FörDerung  
 
e inbruchstopp
mit 10% Zuschuss für Fenster und Türen  

mit einbruchhemmenden Fenstern und Türen 

+

mehr Sicherheit . mehr Energie sparen . schneller sauberer Einbau
unsere Kunststofffenster . unser bewährtes All Syste

Die schönsten

KoStEnloSE HotlInE
0800 1010022

besuchen sie unsere große 
Fenster-und türenausstellung
Im Espach 11 | 88444 Ummendor f

www.meinreichfenster.de

Wir
sparen un

s 
Reich !

Letzte freie Plätze:Letzte freie Plätze:
Warthausen: Gitarre bei Yogi HuberWarthausen: Gitarre bei Yogi Huber
Oberhöfen: Musikalische FrüherziehungOberhöfen: Musikalische Früherziehung
Gesamtgemeinde: Klavier HeimunterrichtGesamtgemeinde: Klavier Heimunterricht
Neue Mietinstrumente ab € 20,00 möglich.

Weitere Informationen und Anmeldungen:
Musikschule Ruf
Fockestraße 5/1, 88471 Laupheim
Tel.: 07392/96 989 96
www.Musikschule-Ruf.de

VERANSTALTUNGEN


